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Die Erhöhung der Straßenbahnpreiſe
Stadtparlament

Geſtern nachmittag ſollte eigentlich keine Stadtverordneten
ng ſein aber inzwiſchen war die Vorlage über die Erhöhung

der Sraßenbahnpreiſe eingegangen und die Verwaltung hatte ein
dringendes Jntereſſe daran ſie noch ſo früh verabſchiedet zu ſehen
daß die Bürgerſchaft von Halle bereits beim Monatswechſel zum
1 März in den Genuß dieſer Fahrpreiserhöhung treten konnte
Haxum wurde ſchleunigſt zu nachmittags 5 Uhr eine Vollverſamm
lung angeſetzt Die Fraktionen ſelbſt wurden von ihren Führern
aber noch früher zuſammenberufen damit ſie ſchon in einer Vor
beſprechung ſich genügend mit der Materie vertraut machen und
ihren Standpunkt formulieren könnten Das erwies ſich als eine
übertriebene Vorſicht denn tatſächlich ſtieß die Vorlage auf keinen
nennenswerten Widerſpruch

Jm Haushaltsausſchuß der vor der Vollverſammlung tagte
ſtimmte man ihr mit Ausnahme der Linksradikalen ohne längere
Hebatte zu und im Plenum kam s nachher nicht anders Zwar
uchten die Unabhängigen noch eine Kleinigkeit abzuhandeln in
dem ſie den Satz von 2 Mark erſt für vier Jerſtrecken gelten
laſſen wollten aber ihr Antrag fiel gegen die Stimmen der
Bürgerlichen die geſtern mit 32 Mann gegen 31 Mitglieder der
ſozialiſtiſchen Parteien zur Stelle waren Dagegen wurde im
Sinne des Haushaltsausſchuſſes einſtimmig eine Milderung
für die Monatskarteninhaber beſchloſſen wer drei
Fahrſtrecken in einer Richtung abonniert braucht nur 100 M
hatt der ſonſt vorgeſehenen 140 M mit Umſteigen zu zahlen

Die Sitzung dauerte nur eine Stunde

Die Verſammlung leitet Vorſteher Keil Deutſchdem Vor
Beginn der Tagesordnung wird an Stelle des früheren Stadtrats
Oſterburg Lagerhalter chellenbeck Unabh als unbe
ſoldeter Stadtrat durch den Oberbürgermeiſter eingeführt

Weiter liegt eine Einladung der Künſtlergruppe zu heute nach
dem Zoo vor ferner eine Eingabe des Arbeiterſamaritervereinsder um eine Veihilfe bittet Die Sache geht an den Magiſtrat

Punkt 1 der Tagesordnung fällt aus Punkt 2 betrifft die Er

öhung der h Stv RitterDeutſchdem berichtet darüber Es ſollen um den Etat auszu
gleichen und noch einige Mittel für Neuanſchaffungen zu ge
winnen die Fahrpreiſe erhöht werden für zwei Teilſtrecken von
1 M auf 1,50 M drei Teilſtrecken 20 M auf 2 mehr als
drei Teilſtrecken 1,50 M auf 2,50 M Fahrſcheinhefte für zwei
Teilſtrecken 10 Fahrſcheine ſollen ſtatt bisher 9 M künfti13,50 M koſten für drei Teilſtrecken 11 Fahrſcheine ſtatt 12 e
künftig 20 Fahrſcheine für mehr als drei Teilſtrecken 11

huſcheine ſtatt bisher 15 künftig 25 ſteuerfreie Wochen
arten für Arbeiter 18 M bisher 12 M ſteuerpflichtige Wochen

karten für ſonſtige Perſonen 18 M bisher 13 Schülerwochen
karten 8 M bisher 6 M Monatskarten für das gefamte Netz
140 M bis 90 X

Der Referent führt auc daß der Haushaltsausſchuß ſich von
der Notwendigkeit der Tariferhöhung überzeugt habe Nur hin
Zartt der Monatskarten pö man eine Abänderung beſchloſſen

r t von 140 M ſoll an ſich beſtehen bleiben aber für
Abannenten die nur drei Teilſtrecken einer beſtimmten Richtung
wünſchen ſolle der Satz nur 100 M betragen Der Referent
empfiehlt diele Abänderung

Stp G xä fe Unabh Wir ſind mit der Tarifer ng im
allgemeinen eiwerſtanden aber wir glauben daß es nicht nötig
S Ueberſchiiſſe zu machen Darum ſchlagen wir vor für drei
eilſtrecen 50 für vier Teilſtrecken 2 mehr als vier

T trecken 2,50 M zu erheben Damit läßt ſich der Etat balan
eren

Str Val e Deutſchdem Als Dezernent der Straßenbahn
muß ich bltten dieſe Aenderung nicht vorzunehmen Wir wollen
doch unſere Strahenbahnverhöltniſſe verbeſſern wir wollen
das Straßenbahnnetz erweitern Es iſt noch ſo manhes z B die Verbindung von der Seebener Straße nach

der ilſtraße durch den Angerweg Das erfordert natürlich
Seld Wird der Antrag des Herrn Gräfe angenommen ſo fall n
für uns 1,4 Mill M aus Da ließe ſich die Straßenbahn nicht
mehr ſo in Ordnung halten wie wir das wünſchen Schon der
Antrag Ritter bringt einen Ausfall von 200 000 aber der ift

noch e Die Vorſchläge wie wir ſie Jhnen gemacht haben
ben die Möglichkeit zu Neuanſchaffungen und zu Verbeſſerungen
er Antrag Gräfe wird mit 32 gegen 31 Stimmen abl r hnt d h Na tigt geer lag an J der
nderu ushaltsausſchuſſes rei Teilſtrecken dergleichen AWichtung r 100 M abonniert werden können

3 Nach einem Referat der St Roediger Deutſchnat und
Ritter Deutſchdem werden für die Heizkeſſel der Stiftung
Adelheidsruh 15 900 M bewilligt

4 Das Kühlhaus im Schlacht und Viehhof deſſen
Umfaſſungswände durch die Einwirkung der Kälte ſchabhaft ge
worden ſind ſoll wieder inſtand geſetzt werden und zwar ſo daß
die Umfaſſungswände der tieſen Temperatur beſſer ſtandhaltenEs ſind 10 090 M nötig Das Kühlhaus iſt an die Vereinigung
ur Verwertung von Nebenprodukten der Je vermietete rn genehmigt den Betrag Referenten Stv

Vollbrecht Mehrheitsſoz und Günther Komm
5 An die Landgemeinde Serben wird eine Fläche von 1,07
a r 6 r e Heere für Siedlungsgwecke verkauft

v Gerig rheitsſoz bPunkt 6 Schließung des Bades Wittekind fällt aus weil er
nicht vorveraten iſt

7 Ein Geſuch des Zirkus Sarraſani ihm den Roßplatz
S Vorſtellungen m i zu überlaſſen wird dem Magiſtrat zur

rückſichtigung überwieſen Ref St Weber Komm
a v ab hunt Ref Stv Sch ſchmidt Deutſchdnung wird abgelehnt Ref Stv a ar nid Deu
ent war die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung er

chöp

Wiſſenswertes von der Straßenbahn
Ein Straßenbahnwagen 600,000 Mk 1 Mete
Schienen 400 Mk Ein Radreifen 600 Mk

2 Millionen Mark Verkehrsſteuer
Die ſtädtiſche Straßenbahn hat den Grundſatz ihre Tarife

ſo niedrig als möglich zu halten ſodaß erſtens das Publikum
zu einem verhältnismäßig geringen S die Bahn be
nutzen konnte zweitens ein ſtädtiſcher Zuſchuß vermieden wurde
Allerlei Verbeſſerungen ſind nichtsdeſtoweniger gerade im Lau
fe der letzten Zeit durchgeführt worden Z B der Ausbau der
Bahn durch die Beeſenerſtraße Bauten an der Talamtſtraßze
und augenblicklich die Herrichtung eines Aufſtellungsgleiſes in
der Hafenſtraße damit bei größeren Menſchenanſammlungen
auf den Paſſendorfer Wieſen z B gelegentlich der dortigen
Pferderennen eine hinreichend große Zahl von Straßenbahn
wagen ſich in der Hafenſtraße verſammeln und von da aus
nach und nach die Menſchenmengen fortfahren kann Das
hat den Vorteil einer gewaltigen Entlaſtung der Mansfelder
ſtraße Auch in der n ſind VerbeſſerungenZeſaen in der Geiſt und Ranniſchenſtraße bereits durch
geführt

Die Bahn bis zum Gertraudenfriedhofe de
ren Bau man ſich längſt vorgenommen hat ſoll nun wenigſtens
bis zur Eiſenbahnbrücke in Angriff genommen werden
Alles Dinge die entſchieden für den ſtädtiſchen Verkehr er
heblich ins Gewicht fallen

Neuerdings ſind nun aber die Löhne und zwar erſt in
den letzten Tagen durch beſondere Verhandlungen derartig
geſteigert worden daß unſerer Straßenbahnverwaltung eine
Mehrausgabe von glatt 5 309 000 Mark erwächſt für welche
es eine Deckung bisher nicht gibt Der genannte Millionen
betrag macht etwa das Neunundzwanzigfache der Lohn
ausgabe von 1917 aus welche damals mit 725 090 Mark zu
Buche ſtand D h es ſind an reinen Löhnen 24 800 009 Mark
erforderlich Als Urſachen für dieſe enorme Erhöhung kommen
neben dem Achtſtundentag und den gewaltigen Einwirkungen der
Urlaubszeiten noch die Lohnzuſchüſſe in Betracht welche ber
Erkrankungen gegeben werden müſſen Uebrigens eine Emn
richtung die teilweiſe durch ſogenannte Tarifkranke ſehr aus
genützt wird Jnfolgedeſſen bedeutet es eine im Verhältmis
nur geringe Erhöhung des Fahrpreiſes wenn ſein Minmmal
ſatz jetzt auf das Fünfzehnfache des Friedensp e ret
je s d h auf Mk 1,0 feſtgeſetzt wird Zumal wenn man
bedenkt daß doch auch Materialaufwendungen aller Art ge
macht werden müſſen Aufwendungen von einem Umfange
wie ſie der Laie gar nicht ahnt So koſtet z B ein ein

5 r ſi d augenlid lich 600 Mark ferner ſind die Stromloſten ge
ſtiegen da die Kohlen teurer geworden ſind Und zu alle
dem bereichert ſich das Reich an unſerer elektriſchen Straßen
bahn noch durch die Erhebung von 2 Millionen Mark
Verkehrsſteuer Berüchſichtigt man all das ſo erſcheinen
die Sätze von 1,50 Mk 2 Mk und 2,50 Mk für die
Benutzung der elektriſchen Straßenbahn nicht als hoch

Nun wirft man allerdings in manchen Kreiſen des Publi
kums der Straßenbahn vor ſie ſei weſentlich teurer als ihre
Schweſterunternehmungen in Berlin und Leipzig Dieſer Ver
gleich hinkt aber denn in dieſen beiden Großſtädten beträgt
die Durchſchnittleiſtung der Straßenbahn für einen Mindeſt
ſatz von 2 Mk 4 Kilometer während ſie ſich bei uns in
Halle auf 1,50 Mk für 3 Kilometer ſtellt Und wenn ſchließ
lich geſagt wird ja in Berlin und Leipzig kann man aber für
Höchſtpreis ſozuſagen bis ins Unendliche fahren dann muß
man dem entgegenhalten daß man für nur 50 Mk auch von
Trotha bis Reideburg oder mit anderen Worten 12 Kilo
meter fahren kann während die Staatseiſenbahn für die noch
kürzere Strede vom Bahnhof Trotha bis zum Bahnhof Halle

1 Beilage der Saagle Feitung

des Herrn Schröder um Zuweiſung einer Woh
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den weſentlich höheren Betrag von 3,70 Mk nimmt alſo 1,20
Mark teurer iſt als die Straßenbahn

Allerdings iſt ſich die Verwaltung von vornherein darüber
klar geweſen daß die Erhöhung der Fahrpreiſe wie jede
Steigerung zunächſt einen gewiſſen Abgang an
Fahrgäſten zur Folge haben kann Deshalb ſind im Etol
dafür 10 Prozent Abgang eingeſetzt worden Man hofft
indeſſen zuverſichtlich daß das wirkliche Bedürfnis und die
Einſicht des Publikums den tatſächlichen Abgang wenn auch
nicht ſofort ſo doch ſehr bald auf nur 5 Prozent der
bisherigen Frequenz zuſammenſchmelzen laſſen werden
Aber ſelbſt wenn der Abgang 10 Prozent auf die Dauer be
tragen ſollte würde ſich für Verbeſſerungen unſerer Straßen
bahn immerhin noch der Betrag von etwa 1 300 000 Mark
herauswirtſchaften laſſen Dafür bekäme man ja zwar nur
zwei neue Wagen aber immerhin bedeutet ſchließlich auch das
ſchon etwas Die Schülerkarte durfte man naturgemäß
nur mäßig erhöhen denn einmal wird es den Eltern oft
überhaupt ſchon ſchwer das Fahrgeld für die Strecke von
ihren weit entfernt liegenden Wohnungen aus aufzubringen
zum anderen darf man nicht vergeſſen daß die größte Menge
der Schülerfahrkarten von ſeiten der Stadt für ſolche Schüler
aufgebracht wird die die Hilfsſchule auf der Alten Promenade
wegen ihrer beſonderen geiſtigen Verfaſſung beſuchen müſſen
oder in die katholiſche Schule gehen

Monatskarten ſollen ſtatt 90 Mark von jetzt an 140
Mark koſten Ein Satz der von manchen Kreiſen noch als
zu niedrig erachtet wird den aber jeder billig Denkende ſo
fort als hoch bezeichnen wird ſobald er erwägt daß wir
doch Siedlungen anlegen wollen und müſſen nicht nur an
der Heide nicht nur an der Artilleriekaſerne ſondern auch
an anderen Plätzen an der Peripherie der Stadt ſoweit ſie
ſich dazu eignen Dieſe Siedlungen würden aber von vorn
herein bei noch größerer des Monatskartenpreiſes
unmöglich gemacht werden ja das Draußenwohnen dann
eben zu teuer ſein würde

Die Straßenbahnverwaltung hat nach ihrer Ueberzeugung
bisher alles getan was für das Publikum angenehm ſein kann
Deshalb darf ſie wohl auch ihrerſeits zum Schluß gewiſſe
Wünſche en das Publikum äußern Da handelt es ſich vor
allen Dingen darum daß das Ausſteigen aus den
Wagen ſich künftig etwas ſchneller vollzteht
Daß vor allen Dingen die Damen ihre Pompadours und
ſonſtigen Täſchchen ſchneller an ſich nehmen und die Abſchied
unterhaltung raſcher beendigen daß ferner die Herren nicht
zuvtele und zu große Gepäcſſtücke ins Wageninnere mitnehmen
daß nicht übelriechende oder gar tropfende Flüſſigkeiten oder
Rudſäcke aus denen ſcharfe Jnſtrumente hervorragen rüdſichts
los aufgebaut werden als wäre man zu Hauſe Denn ſchon
häufig ſind durch dergleichen bald kleinere bald größere Rück
ſichtsloſigkeiten Beſchädigungen an den Kleidungsſtücken der
Mitfahrenden vorgekommen für die dann niemand die ritter
liche Haftung übernehmen wollte r

Was das Umſteigen anbtrifft ſo iſt den Schaffnern
die allerſtrengſte Anweiſung gegeben worden daß auf den
Umſteigewagen gewartet wird und wenn trotzdem Verſtöß
vorkommen dann möge das Publikum die Verwaltung durch
ſofortige Benachrichtigung unterſtüten

Ueberhaupt ſollte das Publilum ganz allgemein mehr
als bisher die Tatſache im Auge behalten daß unſere ſtädtiſche
Straßenbahn ein Unternehmen der Allgemeinheit iſt an dem
jeder ſeinen Anteil hat für deſſen Wohl daher auch jeder
an ſeinem Teile ſorgen muß Umſo mehr als die Unkoſten
dieſes gemeinnützigen Unternehmens ungeheuerlich geſtiegen ſind
An Schienen z B koſtete 1 Meter im Jahre 1914 Mk 8
jetzt aber 400 Mk und in Ausſicht geſtellt iſt ſchon für die

Zeit ein Prers von 500 Mk ſodaß dann 1 im
mit der Oberleitung ca 1Eine Weiche koſtete früher 11 1400 Mkbis 25 000 Mt ein Radreifen früher 22

ein Bremsklotz früher 80 Pfg jetzt 50 60 Mk Letztererhält etwa eine Woche foiglich erfordern die 4 Brems
Uötze des einzelnen Wagens wöchentlich in Durchſchnitt allein
etwa 200 Mk Unkoſten Die Glühlampen wie ſie in un
ſeren Wagen benutzt werden koſteten früher 50 Pfg getzt
15 16 k einſchließlich Steuer Nach alledem liegt die
Frage nahe was koſtet denn nun im Durchſchnittt
die ne e eines Fahrgaſtes Bei demZehnpfennigtarif des Jahres 1917 brachte ſte eine Einnahme
von 9,5 Pfg der eine Ausgabe von 6,5 Pfg gegenüber

and Ber der erſten Tariferhöhung im Jahre 1918 ſtand einer
innahme von 12 Pfg die Ausgabe von 8,4 Pfg gegen

über Jnfolgedeſſen ließen ſich kleine Rücklagen machen Schon
1919 begann indeſſen die Defizitwirtſchaft indem nämlich die
Beförderung eines Fahrgaſtes bei einer Einnahme von nur
18,5 vig eine Ausgabe von 20,6 Pfg brachte Jm Jahre
1920 betrug die Einnahme 47 die Ausgabe aber 56 5 Pfg
1921 die Einnahme 78,6 Pfg die Ausgahe indeſſen 83 Pfg
ſodaß ein Zuſchuß von 13890 000 Mk nötig wurde Dieſer
a kann natürlich unter keinen Umſtänden verewigt werden
as würde aber geſcheben wenn man nicht zetzt zu der ge

jetzt dagegen 24
kegt 600 Mt
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Hulda Grögel Konfitüren
Eine Novelle von

Richard Rieß

Schluß Nachdruck verboten
Wiesner der ihm ſofort nacheilte ſah den Haſtigen Oderden Drahtzaun kleltern der die Promenade von el Sia

rabenböſchung trennte Er erkannte Klaus wie er zum Waſſer
rmederrutſchte Da gab es für den guten Turner kein
ges Beſinnen ſo daß der Verzweifelte noch ehe er den

Graben erreicht hatte ſich ber den Schultern gepadt und nach
oben t fühlte Seine Willensaufwallung zerbrach unter
dem Kraftgriffe Er ließ ſich davon tragen und den Pro
un

rannte das Licht der Straße in ſeine AugenDa richtete er ſich ein wenig auf Wiesner ermunterte n
wohne hier in der Nähe Sie werden noch auf ein

Stündchen mit mir kommen wir erzählen uns
V Sie Sie ganz ganz dummer Junge

Man fand den Weg durch ein dunkles Stiegenhaus Der
Felaſſe kreiſchte in einem alten Schloſſe und bald ſtanden ſie
in Wiesners Junggeſellenzimmer Der Hausherr drehte die
Lampe an und zeigte euf das biedermeſerliche Sofa Dort

llte Klaus Platz nehmen unter den Schlägern und Mützen
r Landsmannſchaft Cimbria deren Philiſter der Hausherr

Wiesner tat den Kontaktbringer des Nickelkrugs in demWaſſer auf elettriſchem Wege erhitzt werden onige grog
willig in die Stecdkdoſe und hatte auch ſchon Rum und

nak bereit Er verſah das alles mit einer Ruhe und
Selbſtverſtändlichkeit die alle Aufregung der letzten Stunde
wißachteten Erſtaunt ſah Scheffler ihm zu Die Freude
von dem Lehrer wie ein Gleichgeſtellter behandelt zu werden

darüber hinwegzuhelfen weiß Klaus ſpürte die Wellen die
ihn zu Wiesner hintrugen und von dem Hahß der ihm vor
hin eifernd die Kraft gegeben hatte den Rivalen anzufallen
war nichts mehr geblieben Er ſah ja ein daß er demDa Heren kleinen Vorwurf machen du weil Hulda ihn

e J
Stumm ſah er auf Wiesners Werken Das heiße Ge

tränk tat ihm wohl Und da ſeine Lebensgeiſter neu erwacht
in ihm rumorten ſchämte er ſich des kläglichen Gewalt
verſuches von vorhin und er war dem anderen ehrlich dankbar
daß kein Wort den beſchämenden Vorfall in die Erinnerung
brachte Da ſeine Beſinnung aber nun Dinge und Taten
ins rechte Licht zu ſetzen begann erkannte er tödlich erſchredt
den Mißweg auf dem er ſich befand griff nach dem Ring
pädchen und ſagte die erſten Worte nach langer Zeit

und nun bin ich zum Diebe geworden
Dann ſchilderte er ſtockend ſeine Tat
Wiesner kraulte ſich nachdenklich die gelichtete Kopfwal

dung Lange ſagte er nichts als Scheffler geendet hatte und
nun zerfallen vor ſich ein grrte Das wilde Huſchbuſch des
Jungen gefiel ihm Der hatte alſo für das was er ſeine
Liebe nannte auch vor dem Verbrechen nicht zurückgeſchreckt
Ja auch vor dem Verbrechen nicht ihr Staatsanwälte in
Gerichtsſaal und Schulſtube ihr die ihr dieſe Dummheit
eines verliebten Kindes nicht anders nennt Die ihr ein Ge
ſchlecht von Bücherwürmern heranzüchtet die in kurzen Hoſen
noch n trag müſſen jagt

Dumm dumm ſagte er nur und fingerteüber die Tiſhdede fingSie hätten mich doch nicht zurückholen ſollen vor

Man erſäuft eine Dummheit in der anderen mein Fürſt
nicht wahr

Was ſoll ich denn ſonſt tun der Chef war
immer freundlich zu mir ich habe ihn beſtohlen Meine
Mutter iſt eine arme Frau ich bin bei uns der Mann im

hin

verband ſich in ihm mit dem Staunen über die S itdes Werkenden Beides ſtimmte ihn weich Er fahüe vuet Ja gttagen i n u tief W
R ein Sterker dem das Leben nichts anhaben kann chäft daheim überall U für das alles lder über das binden well e s el b dal Mein gern V n od er

pfutſcht Jch bin doch kein geborener Stift Herr Doktor
Wenn ſie wüßlten wie ich T oft oft nach

all dem Krimskrams zurüchgeſehnt habe nach der
großen Logit des Latem nach der Odyſee Herr Doktor

ich habe ja mein ganzes Leben ver ver ver ſaut
Klaus ffler der Lehrling Ober Sekundaner a D

Liebhaber a abgelehnt von Hulda Grögel und dem
Schichſal brach zuſammen und heulte wie ein Kind das ſich
fürchtet Wenn doch mein guter Vater 3 leben würd
alles wäre anders gekommen aber ich hab ja keinen Men
ſchen ich bin ja ſo einſam und ſo unglücklich Jn
dieſer Stunde die auch den letzten Strich des Namens der

eliebten Frau auslöſchte kam dem armen Knaben zum erſten
ale das Bewußtſein ſeiner grenzenloſen Torheit Das riß

an ihm und gab ihm den wahrhaft gro erz Den
Schmerz der läutert und wandelt nicht Haß weckt und Ab
wehr fordert ſondern weich und fügſam ſtimmt

iesner fühlte dies Und da empfand er den Zwang
einer Pflicht die ihm nicht hart dünkte

Dieſer junge Schulmann hatte ſeinen Lehrerberuf memals
in idealiſtiſch phantaſtiſcher Beleuchtung geſehen Was ſind
wir eigentlich anderes als Pauker, hatte er einmal zu einem
ſeiner Freunde geſagt was anderes als lebendige Hilfs
mittel zur Eintrichterung eines mehr oder minder verſtaubten
Haufens mehr oder minder wiſſenswerter Dinge Bildner
der Jugend Nee Förderer und Pfleger werdender Seelen
Phraſel Man muß ſich damit abfinden und zum Troſte wiſ
ſen daß der Tag eines vernünftigen Menſchen mehr Stunden
hat als vier mal fünfzig Ninuten Paukarbeit Nun aber
war Wiesner vor die ſeltene Möglichkeit geſtellt als Lehrerwahrhaft lebendig zu wer Dieſe Gelegenheit er
griff er gern

r, ſagte Sie wollen alſo wieder dielbank e T vast dasLeben tja de grite Wer angenommen es dem ſo Unſere Penne kann Sie
doch nicht mehr nehmen Unſer Chef würde ſagen Undwenn es dem EScheffier in einem viertel Jahre de

ſich wir in meine verliebenSceffier
ſagen
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2

Million koſten wird



Hoe 6

planten u Eine Motorwagenfahrt koſtere1921 für 1 km 4 brachte aber nur 3,80 Mk ein
ja unter den heutigen Umſtänden würde ſie 4,90 Mk koſten
aber nur 3,80 Mt einbringen alſo ein Defizit von 1,10 Mk
ergeben wenn nicht ſofort der Fahrpreis erhöht würde Schon
daraus rechtfertigt ſich die Tariferhöhung

Vielleicht intereſſiert es Dieſen oder Jenen etwas von
Anwachſen der iVerkehrsſteuer zu erfahren

Sie betrug 1821 3 Pfg auf den Fahrgaſt heute dagegen7 Pfg Für das Reich bedeutet das natürlich eine ſehr be
nen Einnahmeguelle aber der Verein der Straßen

ahnunternehmungen hat ſich wegen der ſtarken Mehrbelaſtung
bereits beſchwerdeführend an die zuſtändigen Miniſterialſtelien
ſag Wird natürlich ohne daß man ſagen könnte wie der Erfolg

43 300 Mark OberſchleſierSpende
Die Haus ſammlung des OberſchleſienHilfswerkes in F

Halle hat bisher das erfreuliche Ergebnis von 43 302 40 M ge
obgleich die große Mehrzahl der Sammelliſten noch aus

Infolge der inzwiſchen eingetretenen Portoerhöhung würde
aber die Rückſendung der Liſten im einzelnen koloſſale Untoſten
verurſachen Der hieſige Ortsausſchuß hat daher eine Sammel
ſtelle eingerichtet und bittet die Hausbeſitzer bzw Verwalter die
noch rückſtändigen Sammelkiſten im Magiſtratsbureau VII Stadt
haus 2 Treppen Aufgang Schmee 1b eiabgeben zu laſſen Weate nern eint Wote

Vereins und verſammlungsKolender der

Deutſchen demokratiſchen Partei
Frauengruppe der Deutſchen DemokratiſchenHonnerstag den 2 März anberaumte en re e u

nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 9 März abends 83
Uhr im Hotel Vörſe ſtatt Herr Paſtor Jacobi ſpricht über

u mezirksverein Mitte der D D P Sonnabendabends 8 Uhr im Hotel Börſe haupeenie B77
ordnung 1 Eingänge 2 Jahresbexicht 3 Kaſſenberi t 4 Vorſtandswahl e und Wirtſ haft c Herr Studienrat

nes

Kriegerverband
Das Woblitätigkeits feſt des KriegerverbandesSaal und Stadtkreiſes Halle Zz8ugſten der bedürftigen Anerte

zatzen aus den Kriegen 1864 66 70771 das Sonntag im Siadt
r ſtattſand wies erfreulicherweiſe einen ſehr zahlreichen

uch auf Die Feſtteilnehmer unterhielten ſich ausgezeichnet bei
den reichhaltigen muſikaliſchen Sei die ihnen von der Berg
kavelle geboten wurden Frl Doris Offenhauer Frl Käte Weber
Kamerad Alfred Reubke Kamerad Teichmann und das Burge
meiſterGeſangsquartett trugen beſtens zum Gelingen des Abends
bei Eine Tombola ein gemüt iches Kabarett und der Tanz taten
das Uebrige um eine hliche Stimmung unter die Güſie zubringen Kamerad Hoffmann dankte in warmen v
allen freundlichen Spendern die in der jetzigen den Zeit der
alten Veteranen und ihrer Not gedacht haben und Kamerad He y
den reich bielt eine kurze Anſprache in der er den Wun auf
ein glücklicheres Deutſchland der Zukunft ausſotach

in Mittelpunt des Abends ſtand der Vortrag des Generals
Buſſe über die Verteidigung der Feſte Bogen
gesen die Ruſſen im Auguſt und Sedtember 1914
General Buſſe iſt im Februar 1914 als Oberſt und Kommandant

auf die Feſte Voyen gekommen es war dies eine alte 1840 von
Kriegsminiſter Boyen erbaute Feſte die noch mit Sleinmauern
umgeben war und ſonſt nur Artillerie und Jnfanterieſtellungen
beſaß Am 23 Ja wurde die Feſte Voyen von dem in Oſt
oreußen einfallenden Ruſſenheer eingeſchloſſen Oberſt Buſſe ſtan
den 3500 Mann Jnjanterie zur Verfügung die aber außer einemaktiven Bataillon ter aur aus Landwehr und Re erve
beſtanden und an Artillerie 1 Batterie 10 ZentimeterGeſchütze
1 Batterie 15 Zentimeter Geſchütze und eine Reihe alter Ring
danonen hatten Mit dieſer kleinen Streitmacht hat ſich Oberſt
Buſſe inmitten der rieſigen Ruſſenarmee gehalten die an ſeiner
Feſte vorbeiſluteten hat ſogar noch Ausfälle unternommen und
einmal mit 800 Mann eine ganze Diviſion im Vormarſch aufge
halten Trotz ſchwerſter Artillexiebeſchießsung wart es den Ruſſen
nicht r die kleine nehmen die dann nach der

aSchlacht bei Tannenberg von Tr indeneentſetzt wurde uppen Hindenburgs wieder

75 Bewerbungen ſind um den Jntendantarpoſten
anſeres Stadttheaters eingegangen Darunter be
findet ſich auch eine Anzahl Herren die ſchon im halliſchen
Kunſtleben vor Jahren eine Rolle geſpielt haben oder noch
ſpielen Gegenwärtig iſt man damit beſchäftigt die Fülle
der Bewerbungen zu ſichten und diejenigen Bewerber heraus

c 2 9lich in Fräulein Brunhilde Vonz
mir dafür z 7 nicht See du
um uſw Ne er Gehdos ehzwiſchen Jhnen und der cnharderenne und n
Es iſt ſo ne eigene Sache mit m Pennäler den man als
unbrauchbar abgeben mußte Die anderen Drillanſtalteſt
mögen dann auch nicht recht anbeißen Sie wiſſenDer wiſſen vielleicht auch nicht Autorität iſt eine bei
Sache Sie iſt furchtbar für den Schüler furchtbarer noch

dangt man könne ſiefür den Schulmann der immer davor
ihm t 7iesner machte erne Kunſtpauſe talles S r ſagte welle m m ob in

Blech en Sie nicht Luſt ſagen wirmeiner Leitung das iſt ſo n Ehe von mit a nie
meiner gütigen Aufſicht und Beratſchlagung alſo die weiteren
Vorbereitungen für das Abiturium in die Tat deziehun
weiſe ins Gehirn untzuſetzen Wegen des Ringes haben Sie
man keine Sorgen Den nehn ich Jhnen ab Und die
neunzig Emmchen liegen dann wieder munter in ihrem Porto
kaſten

Das wolien Sie wirklich tun Herr Doftor undwir haben doch dei doch ich hae

esner lachte freilumſonſt tu ich s nicht e We nicht i

n e nedann Sird geblecht Srbarmungeios en And
ch werde niemals was Selcheit i

erlieben wer büc tdie äuſte zu Hilfe uimatt

J

Jch habe allen Mut verloren
ganz überzeugt

Zunächſt eimnal zählte Wiesner dieundſiebzig Mark Papier den Reſt et e Snfen den zu addieren es rei

S e e eda während Frau z tn ſhren r
kramte Aus Nächſt Blech Jdealismus Menſchenrettung en WlEalechte g du dich o

zuſuchen die es verdienen auf die engere Wahl geſetzt zu
werden

Aufnahme für die Mittelſchule Schüler und Schülerinnen
die drei Jahre die Volksſchule Grundſchule beſucht haben
können die ſtädtiſchen Mittelſchulen beſuchen Die Anmeldungen
für die Mittelſchulen werden von den Schulleitern in den
Sprechſtunden entgegengenommen

Anmeldung ſtehender Gewerbebetriebe Die durch S 14 der
Reichsgewerbeordnung und F 52 des er ger hehe vor

eſchriebenen Anzeigen über Eröffnung bezw Uebernahme eines
ehenden Gewerbeberriebes müſſen im hieſigen Orte vorher oder

am Tage der Eröffnung oder Uebernahme des Betriebes ſchriftlich
oder mündlich im Gewerbeſteuerbüro Rathausſtraße 19 III Zim
mer 72 erſtattet werden Auch die im Handelsregiſter ein

enen Firmen haben die Reueintragung bezw den Wechſelr Jirwen nhaber unter Vorlegung der gerichtlichen Benach
richtigung über die erfolgte handelsgerichtliche Eintragung der

irma ebendort anzumelden Bei der Anmeldung ſind Legitimationspapiere und der Nachweis der gewerblichen Niederlaſſung

vorzulegen
Sein Jubiläum im Dienſte der Leipziger Vierbrauerei Riebeck

S Co begeht am 1 März Herr Hermann Lucke hier Der
Jubilar iſt der Vertreter der Riebeckbrauerei für Halle und Um
gegend ſeit 25 Jahren

Fez im Zoo Das bei der heutigen Prämi
lerung ber drei beſten Gruppen haben übernommen die Herren
Stadtbaurat Joſt Direktor Dr Knieſche Dr Jng Gell
horn Bildhauer Horn Maler Völker Die Gruppen wer
den gebeten ſich beim Eintritt zum Empfäng der Nummer und
der Angaben über den Feſtzug zu melden Uebrigens wird auchCharlie Chaplin erſcheinen un ſeinen Witz an dem der Hallenſer

meſſen Zur Tombola die durch lebende Produkte des Zoo be
reichert wurde wird mitgeteilt daß jeder Gewinn ohne weitere
Ziehung nach der Rummer des Loſes ausgehändigt wird

In den Lichtſpielen ſchafft der neueſte Richard
Eichberg Film volle Häuſer Der Roman einer
armen Sünderin führt wieder wie ſchon ſo mancher
dieſer Eichberg Filme von der Gaſſe ins Fürſtenpalais vom

e äh ins Varitee wirbelt in bunter Reihenfolge
enſationsreiche Szenen durcheinander und iſt im übrigen

um die abenteuerliche Handlung glaubhaft zu machen in
ruſſiſches Milieu verſetzt Jn der Hauptrolle Lee Parry
mit dem ſchönen Puppengeſicht um ſie herum ihr bekannter
Stab von Mitarbeitern oder beſſer Untertanen Denn nur
um der Lee Parry willen ſchafft Licre ilme der
Moderne Karl Victor Plagge in Verwechſelte Ver

wechslungen ruft ſtürmiſche Heiterkeit hervor
Die LZichtſpielhäuſer haben auch diesmal wie

der ihre Attraktionen An der Alten Promenade zeigt man
Chaplin hat n Schwips unter allſeitiger Heiterkeit ſowie

ben ſchönen Film Frau Dorothys Bekenntnis mit der be
liebten Luzy Doraine in der Hauptrolle und vortrefflichen

en Jn der d 88 finden wiederumKämpfende Welten viel eachtung und Zuſpruch

Das Walhalla Lichtſpieltheater wartet wie ſchon aus der

mit einem ſechsteiligen Epiſoden Senſationsfilm Der ge
heimnisvolle Dolch Eddie Polo in der Hauptrolle
auf Nach uns zugehenden Nachrichten ſoll dies der beſte
jetzt exiſtierende Fortſetzungsfilm dieſer Art ſein und in
ſeiner Güte ſich weſentlich von anderen Filmen vorteilhaft
abheben Beſonders intereſſiert es ferner daß daneben
ein großartiges allerorten mit großem Erfolg aufgeführtes
Filmſingſpiel Der Spielmann 6 Akte mit durch
komponierter Muſik und Geſängen mannigfachſter Art zur
Aufführung gelangt Es iſt der Direktion gelungen den
berühmten Heldentenor der Wiener Volksoper Siegfried Adler
zu gewinnen

Numismatiſche Geſellſchaft Unlängſt tagte im Auktions
agal der Firma Riechmann Co die Numismatiſche Geſell
chaft zu Halle in außerordentlicher Generalverſammlung Um
der Geſellſchaft finanziell mehr Bewegungsfreiheit zu ſchaffen
e ihr die Firma Riechmann Co 1000 Mark Die

orſtandswahl ergab 1 Vorſitzender Prof Dr v Bahrfeldt
2 Vorſitzender Dr Gaettens 1 Schriftführer Riechmann
2 Schriftführer cand Mertens Der jährliche Mitgliedsbeitrag
wurde auf 20 Mark feſtgeſetzt Die Sitzungen der Geſell

finden auch weiterhin am zweiten Montag jeden Monats
außer Jum bis Auguſt ſtatt dazu wie ar Lichtbilder

vorträge ſtellt die Firma Riechmann Co ihren Auktions
ſaal Sophienſtraße 36 ſowie ihre Vorführungsapparate zurVerfagung

D

Ja vormittags 11 Uhr ſpricht im pielhausDr Stadtler Berlin über das Thema Deutſche Welt
Stahlhelm Bund der Frontſoldaten Am S den 5

und Lebensanſchauung Ständiſche Gliederung des alten deut

Vatürlich es u das ſchlechte Gewiſſen Soll der
kleine Bengel leiden weil ich mich ein paar Halbeſtunden
u nett unterhalten durfte Welt du biſt ein ungerechter
unchriſtlicher Verteiler der Freuden Korrigieren wnr dich
ein wenig Auch das Herz hat rote Tinte Quatjſch
nicht Krauſe heißen Ternk Faßbenderin Am erſten
kriegen Sie den Mammon retour n Abend

und nun nach zu Scheffler Achſo Wie ſag ich s meinem Manufakturwaren Chef
z ich ſelber morgen ſehn wir uns in

n

Scheffler wußte keinen anderen Dank als immer wieder
Herr Doktor Herr Doktor Herr Doktor

Dann war Wiesner allein Er rökelte ſich trank den
Grog zu Ende und zündete ſich noch eine Pfeife an Dann
öffnete er das Fenſter beugte ſich weit hinaus und ſchmauchte
behaglich in die Sternennacht

is die Uhren der Umgegend elf ſchlugen und als im
ähem gemeinſamem Erlöſchen jeweils die zweiten Bogen
ampen der Straße ihr Licht verloren ſchloß Wiesner den

einen Flügel ſeines Fenſters und wandte ſich ins Zimmer
urück Er hatte in der Viertelſtunde der Muße das Erlebnis
ieſes Abends nochmals durchdacht und die Notwendigkeit

erkannt nun auch das Lette zu tun Er fand auf dem
eibtiſche den Briefbogen den er brauchte

Liebe Grögelin
Du biſt eine der reizvollſten weihlichen Erſcheinungen

der Bernhardsſtraße und haſt mein armes
mit Leichtigkeit an Dich nehmen können
wußteſt es ja von Anfang an und wir haben uns
darüber ja oft genug unterhalten da
der Abend kommen würde an dem aller Liebestage
ein müßte der Tag an dem i
Dir reklamieren würde Du biſt eine kluge Fau Grögelin

und retten wü r r r Dich tröſtenwenn ir aß dieſer Tag vielmkommen iſt Mia

Jhrem

bend

a wir

heutigen Voranzeige erſichtlich ab nächſten Freitag wieder

junges HerWer Du

der Tag oder

bewußtes Herzlein bei

r dieſe Nachte en n hat uns erwiſcht in orten und unſer Alter iſt ein gar bitterer Greis
erſtehe mich recht mein Kind
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verwie

ſchen Staates Dr Stadtler iſt einer derjenigen Redner
die alles mit ſich fortreißen Vorträge hält wo jeder der Zu
hörer geſpannt den Ausführungen folgt Dr Stadtler hat
einmal einen Vortrag nur vor Mitgliedern des Stahlhelms
ehalten an deſſen Schluß impulſiv alle Anweſenden aufPrangen und ſo unter gleichzeitigem minutenlangen Beifall

dem Dr Stadtler ihren Dank darbrachten Deshalb verſäume
es keiner der Stahlhelmleute und ihrer Freunde und Gönner

d Vortrag zu beſuchen Der Vorverkauf wird noch bekanfit
gegeben

Der Verein ehem 12 Huſaren Halle u Umg hält am 2 März
ſeine Monatsverſammlung abends 8 Uhr pünktlich im Pfälzer
Schießgraben ab Wegen wichtiger Angelegenheit iſt das Er
ſcheinen aller Kameraden mit Damen dringend erwünſcht Ver
r Am 5 März nachmittags 3 Uhr findet im Stadtſchützen

haus das Wintervergnügen ſtatt Dem Verein noch fernſtehende
12 Huſaren ſowie Freunde und Gönner ſind eingeladen

Die Feuerwehr wurde gegen 12 Uhr nach Hermann
ſtraße 32 gerufen Bei ihrem Eintreffen ſtellte ſich heraus
daß der Melder unbefugt in Tätigkeit geſetzt worden war

Selbſtmordverſuch durch Gift Sonnabend abend wurde
an der Ulrichskirche ein junger Mann aufgefunden der
Gift genommen hatte aber noch lebte Er wurde der
Klinik zugeführt

Waſſerrohrbruch Geſtern nachmittag um 4 Uhr ent
ſtand ror dem Hauſe Nr 34 der Alten Promenade ein
Waſſerrohrbruch Ein großes Stück des Straßenpflaſters
vor Bergers Reſtaurant ſenkte ſich und das Weſſer ſtrömte
eine Stunde lang die Keller an der Promenade über
ſchwemmend bis auf den Markt hinunter Eine Stunde
verging bis endlich vom Waſſerwerk Hilfe kam Dann hörte
das Waſſer auf zu fließen

Beförderungspreiſe der Städtiſchen Straßenbahn vom 1 März ab

BVartaritf Für 2 Teilſtrecken 50 Mk 3 Te lſtrecken
2 Mk mehr als 3 Teilſtrecken 2559 Mk 4

Vergünſtigungen Steuerfreie Wochenkarten für Ar
beiter 18 Mk ſteuerpfl chttg für ſonſtige Perſonen 19 M
Schülerwochenkarten Mk Monatskarten für 3 Teilſtrecken
100 Mk für ſämtliche Teilſtrecken 140 Mk

Fahrſcheinheft werden mit 10 Prozent Rabatt oder Gratis
lieferung eines 11 Fahrſcheines ausgegeben Die ſonſtigen Be
förderungsbeſtimmungen bleiben beſtehen

Halle den 27 Februar 1922 Städtiſche Straßenbahn

AueN Erwin Lendvais neues Männerchorwerk Neue Dich
tung kam wie uns aus Leipzig geſchrieben wird durch den
Männerchor Arion unter Leitung des bekannten Organiſten
der Thomaskirche Günther Ramin zur Uraufführung Der
auf dem Gebiete des Chorgeſangs bahnbrechende Komponiſt
hat auch in dieſem neuen Werte in welchem ſtatt der muſik
armen Wertilluſtration eine geſunde ſtarke Polyphonie in
Erſcheinung tritt dem ACapellaGeſang neue Wege gezeigt
Die vier ſtimmungsvollen Chöre von gediegenem muſikaliſchem
Gehalt fanden ſtarken Beifall

Rektoratsverfaſſung am Polytechnikum Köthen Der Streit
der Dozenten am Polytechnikumn in Köthen und auch andere innere
Spannungen W den Rektor des Polytechnitums Prof Foehr

tdazu veränlaßt ſeine Verſetzung in den Ruheſtand zu
beantragen s Rücktrittsgeſuch iſt bewilligt worden Voraus
ſichtlich wird das Polytechnikum nunmehr eine Rektorats
verfaſſung erhalten d das Profeſſorenkollegium wird wie
an anderen Hochſchulen den Rektor alljährlich wählen

Literariſche Geſellſchaft Liſa Fetzner Jena die Mon
tag den 27 Februar Deutſche Märchen und Heiteres
von Morgenſtern vortragen ſollte iſt auf der Reiſe ſchwer
erkrankt und kann nicht kommen Jn liebenswürdiger Weiſe

hat ſich der Schriftſteller G Herrmann TutzingLeip
zig deſſen vor etwa Jahresfriſt ſtattgefundener Wedekind
Abend in beſter Erinnerung iſt ſich bereit erklärt ſeine
Reiſe im Vogtland zu unterbrechen Jn Rückſicht auf den
Faſtnachts Montag wird G Herrmann das Thema Vom
Ernſt zur Heiterkeit behandeln und Dichtungen von Ludwig
Thomna G Herrmann Trojan Morgenſtern Queri W
Ruſch Glasbrenner Panizza Reimann u a m zu Gehör
bringen Der Vortrag im Saale der Loge zu den drei
Degen beginnt ausnahmsweiſe pünktlich s Uhr

Wildgans blibt Die Kriſe in der Burgtheaterdirektion iſt
in ein neues Stadium getreten inſofern als ein Proviſo rium
geſchaffen wird nach dem die Beibehaltung der Geſchäftsführung Oberregiſſeur Devrient Direktor Wildgans auf ſeinem
Poſten bleibt und verſucht ob die ihm vorgeſchlagene Ab
renzung der Kompetenzen zwiſchen der Direktion und derJnledans ſich als durchführbar erweiſen wird

e u mgreifen und mir verzeihen wirſt Andernfalls möge Dir
der Dichter Troſt geben der da Dein Lieblingslied dichtete

Die Männer ſind alle Verbrecher
Jhr Herz iſt ein finſteres Loch

Grögelin ich gebe Dir einen guten Rat Heirate wieder
einen braven Mann Du verdienſt einen und wenn Du
rech glücklich biſt dann wird auch meiner armen Seele
der Frieden wiedergegeben ſein Zum Andenten minm
einen kleinen Ring Er wird Dir helfen Deinen Kuru
mer leichter zu tragen

Dein oller Schullehrer
So kam denn Frau Grögel doch noch zu dem ihr von

Klaus zugedachten Angebinde

II

Klaus Scheffler flog durch den Frühling Er war ihm
nicht leicht geweſen all die Wochen heute aber trug er
ihn Er dachte nicht an Mutters Schwerfälligkeit die allem

euen mit Bangen und Scheu entgegenſah Er fürchtete ſich
nicht vor Onkel Willis Murren da nun das umgeſtoßen
werden ſollte was der Vormund für ihn beſtimmt hatte
Auch Herrn Schreuers Einſpruch deuchte ihm keine Gefahr
Zentnerlaſt war von ihm genommen

Nein nicht mir r und ſchichſalsvoll nicht nur un
heilbringend iſt die Jugend Sie kann auch leicht ſein be

chwingend und Augen geben die das Unermeßliche zu durch
orſchen vermögen Die Welt iſt ſchön und die Menſchen
ind gut Und Wiesner Wenn er ihm doch etwas Gutes

es Liebes tun könnte Herr Doktor für Sie ſterb
ch gern deklamierte Klaus Scheffler der Oberſekun

daner a der Oberprimaner in ſpe
Und da dieſe neue freudige Glut ſein Herz erfüllte

wurde machtvoll der rang vaß freiender Erlöſung in
ihm frob und ſo ſchrie er mit voller Lunge durch die Nacht
Heil Seil Juhuuuu JuhuuuulSo kam es daß er ſeinen Heimweg nicht vollenden

durfte ohne vorher von einem pflichtbewußten Pidel Schuhzmanne entſchieden zur re zu

ſtren
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Die fremöe Frau

Hans Baner

Rachdruck verboten

Jch ſitze mit meinem Freund in einer Likörſtube Wir
haben uns während des ganzen Abends ſo viel unterhalten
daß wir uns eben nichts Belangreiches zu ſagen haben
und unwillkürlich nach dem Nebentiſch horchen wo eine
rege Unterhaltung im Gange iſt

An dem Nebentiſch ſitzen zwei Paare die offenbar Ehe
paare ſind

Das eine Ehepaar erſcheint mir als echter rechter Durch
ſchnitt Das andere iſt mir dagegen intereſſanter Er der
Typ des gutmütigen ollen redlichen Hausvaters Ein hoch
aufgeſchoſſener breiter Mann dem mans aber anſieht daß
er keiner Fliege einen Flügel auszureißen imſtande wäre
Sie ein hübſches kleines Frauchen das Augen hat Augen
ſo energiſch ſcharf überlegen daß ich Fremder keinen Augen
blick im Zweifel bin wer in dieſer Ehe herrſcht

Der olle Hausvater hat ſchon einiges getrunken und iſt
fröhlicher Laune Er klopft mit ſeiner Hand freundlich
auf die Schulter ſeiner Frau und ſagt liebevoll Na Mutti
wohl m dannführt ſeine Hand von ihrer Schulter undſtreng Wir ſind hier in einem Lokal ws et

Der Hausvater lächelt gutmütig Wie ein ungezogener
Junge der wußte daß er es nicht durfte und der es trotzdem
tat und nun die Zurechtweiſung erhielt

Nach einer Weile erzählt der Hausvater dem befreundeten
Ehepaar ein Erlebnis aus der letzten Woche Das wiſſen Sie
wohl übrigens noch gar nicht daß meiner Frau am ver
gangenen Montag 10 000 Mark geſtohlen worden ſind Ja
alſo denken Sie nur Jch gebe meiner Fran zu Hauſe
10 000 Mark mit die ſie auf der Poſt einzahlen ſoll Sie
geht noch einmal ins Geſchäft um der Stenotypiſtin noch
etwas zu ſagen Und da läßt ſie doch wie ſie im Laden
iſt ihr Täſchchen auf einen Stuhl liegen weil gerade das
Telephon läutet Sie geht hin Es iſt falſch verbunden
Rur einen Augenblick iſt ſie weg Und wie ſie wiederkommt
da fehlen aus der Taſche die 10000 Mark Sie iſt ganz
verzweifelt und ruft mich an Jch bin in zehn Minuten
im Geſchäft Jch forſche überall nach ordne an daß kein
Angeſtellter das Haus verlaſſen darf und jeder ſich einer
Leibesviſitation zu unterziehen hat Es iſt nichts mehr
zu finden

Das befreundete Ehepaar ſcheint die Ortsverhältniſſe in
dem Geſchäft zu kennen Erſtaunte Fragen fallen in denen
zwei Türen eine Rolle ſpielen die aus dem Laden in andere
Räume führen Mein Intereſſe an der Sache iſt nicht ſo groß
daß ich mich um klare Vorſtellungen von den Möglichkeiten
und Wahrſcheinlichkeiten des Diebſtahls bemühte Viel mehr
intereſſiert mich die beſtohlene Frau Sie nickt ein paar
Mal Antwortet ein paar Mal beſtimmt Und blickt im
übrigen mit jenen überlegenen kalten berechnenden Augen
wie vorhin

Der Hausvater ſagt zu dem Ehepaar Von nun ab
kriegt meine Mutti kein großes Geld mehr in die Finger
Seine Stimme klingt dabei ſo wohlwollend väterlich mild
verzeihend daß es keiner Frage bedarf von wem das ab

t ob die Mutti bald wieder großes Geld in die Finger
riegt

Jn mir abex ſitzt plötzlich ein Gedanke feſt Die hat
das Geld ſelber Jch weiß nicht recht warum ich das
denke Mir liegt das Mißtrauen auf den erſten Hieb ſonſt
wirklich fern Jch denke von fremden Menſchen nur ſelten
gleich Schlechtes Die Frau ſieht auch nicht niederträchtig
us Aber

Du wenn die das Geld nun ſelber hat tuſchelt es da
an mein Ohr Jch blicke meinem Freund in die verſchmitzt
zwinkernden Augen Nicht daß ich ſchwätzen möchte, ent
ſchuldigt er ſich Jch dachte nur gerade ſo Haſt du
überhaupt zugehört

Jch nicke Und ſchwippe die Achſeln
Der Hausvater guckt wieder auf ſeine Frau

verſchmollt

So verliebt
Sie lächelt auch Ein eiskaltes Lächeln

Jn mir ruft etwas Jetzt ſetze dich zu dem Mann und
ſage ihm Sie hören Sie haben Sie noch nie daran ge
dacht daß Jhre Frau ſelbſt Jhre eigene Frau das Geld
unterſchlagen haben könnte Welche Verblendung iſt es
die dieſen Gedanken von Jhnen abgehalten hat Was in
aller Welt iſt es das mich den Fremden hier tiefer
fehen läßt als Sie dem Mann dieſer Frau Herr Haben
Sie einmal den Blick Jhrer Frau den
Du lieber Gott Es gäbe eine ſchöne Kataſtrophe wenn
ich ſo ſpräche Wahrſcheinlich ohrfeigte mich der Mann
ſogar

Nach einer Viertelſtunde ſind die vier Leute
Ich bilde mir ein daß ich ſo vom Nebentiſch her inner
halb fünf Minuten das tiefſte Geheimnis der Frau durch
hart ider wie wenn ich es eben deshalb nicht dur thätte weil es mir ſo leicht ward ihr zu wiſtrau en Wwan

Serühmte Katzenfreunde

Seit grauer Vorzeit ſchon ſteht die Katze im Ruf des
Geheimnisvollen Jn Siam hält man ſie für einen kleinen
König und in Japan nennt man ſie den Tiger der aus
der Hand frißt Dem alten Aegypten diente ſie bei jeder
Gelegenheit im öffentlichen und Prwatlebhen als Symbol

de Familie hatte ihre Katze und wenn dieſe ſtarb ſo
en ſich die Mitglieder der Familie Zeichen der

Trauer die Augen ern ab Zu den n Gönnern
der Katzenfreunde ammed und Richelieu Man
erzählt daß der Prophet eines Tages in t Sinnen
verloren war als ſeine Lieblingskatze Muezza ihm auf die
Schulter ſprang und ſich in einen der weiten Aermel ſeines
Gewandes einkuſchelte Mohammed bemerkte und ölieh
weiter in Nachdenken verfunken Das dauerte daß
die Kagtze ſchließlich einſchlief Als dann der P t aus
ſeinem Sinnen erwachte wollte er um nichts in der Welt

Ein wenig
Aber doch ſo gutmütig So vertrauensſelig

die ſchlafende Katze ſtören Er ließ ſich deshalb eine Schere und
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kommen und ſchnitt den Aermel ab auf dem das Tier lag
Erſt dann erhob er ſich und verließ leiſe den Raum Richelien
hatte eine Unmenge Katzen und ſein Studierzimmer war ihr
Tummelplatz Er erfreute ſich an ihren Sprüngen und
Spielen wenn die Tiere drei Monate alt geworden waren
ſo verſchenkte er ſie um ſich jüngere und gelenkigere an
zuſchaffen Eine Katze tollte ſich auch mit Laura in das
Herz Petrercas Mark Twain trieb mit den Katzen einen
wahren Kultus und Chateaubriand vergötterte eine Katze
die ihm Leo XII geſchenkt hatte Auch Poeten aller Länder
ſangen das Loblied der Katze Vor allem die Dichter Frank
reichs wo die Katze von jeher eine große Rolle im Familien
leben ſpielte Eine der ſchönſten und bekannteſten Gedichte
dieſer Art iſt eins von Baudelaire das auch den Neid und
Wettbewerb Th Gautiers erweckte Hippolyte Taine der be
rühmte franzöſiſche Hiſtoriker ſchrieb zwölf Sonetten über
die Katzen die ſo viel Beifall finden daß ſie in verſchiedenen
Anthologien aufgenommen wurden Eine Ausnahme von
der Regel der Katzenfreundſchaft bildete Napolson der die
Katzen geradezu verabſcheute Kurz vor der Schlacht von
Wagram hörte ein Adjutant als er am Schlafzimmer des
Kaiſers vorüberging Hilferufe aus dem Zimmer ſchallen
Er riß die Tür auf und ſah Napoleon der mit gezücktem
Degen hinter einem großen ſchwarzen Kater herjagte

Ein Kompagniegeſchäft
Peter Rehinon München

Nachdruck verboten

Albert Zobel und Friedrich Barchwitz werden manchmal
rniteinander verwechſelt Beide ſind ſie ein Meter achtzig
groß und ziemlich dünn beide gehen ſie ein bischen krumm
und haben das gleiche ſpitze etwas vogelartige Geſicht mit
langer ſpitzer Naſe Vor etwa zwei Jahren fing Zobel
an ſich zu verändern ſein Geſicht bekam eine ungeſunde graue
Farbe ſein Gang wurde ſchlapp der ganze Mann machte
einen müden verdroſſenen Eindruck Aber als ob das Schick
ſal es darauf anlegte die Aehnlichkeit nicht verſchwinden zu
laſſen verändert hatte ſich nun auch Barchwitz ſein Geſicht
bekam eine ungeſunde graue Farbe ſein Gang wurde ſchlapp

der ganze Mann machte einen müden verdroſſenen Eindruck
Zobel und Barchwitz kennen einander nur flüchtig und

ſind nie oft zuſammen gekommen Neulich aber ſaßen ſie ein
mal einen Abend im Wirtshaus zuſammen Zobel aß ein
Kalbsſchnitzel eine halbe Portion und Spinat dazu auch nur
eine halbe Portion Barchwitz aß e fats ein Kalbsſchnitzel
eine halbe Portion und Spinat dazu auch nur eine halbe
Portion Zobel beſtellte ſich ein kleines Glas Bier Barchwitz
beſtellte ſich auch ein Ueines Bier Jobel aß ſehr langſam und
energiſch kauend Barchwitz aß auch ſehr langſam und energiſch
kauend Zobel trank nur ein paar ganz kleine Schlückchen von
ſeinem Bier und ſchob dann das Glas von ſich äls ob er
zwar ganz gern noch iruſken ſich aber nicht in Verſuchung
führen wollte Barchwitz trank auch nur ein paar ganz kleine
Schlückchen und ſchob dann das Glas von ſich als ob er zwar
gan gern noch trinken ſich aber nicht in Verſuchung führen
wollte

Dann holte Jobet ein Gläschen aus der dem er
zwer Pillen entnahm Barchwitz holte auch ein schen aus
der Taſche und nahm gleichfalls zwer Pillen heraus Nanu
ſagte Zobel nehmen Sie etwa auch

Freilich erklärte Barchwitz Salzſäuredragees mit Pep
ſin nicht wahr Fehlt es bei Jhnen auch am Magen

Aber gewiß rief Zobel Seit zwei Jahren ſchon Zuerſt
fing es damit an daß ich morgens immer einen pappigen
Geſchmack im Munde hatte

Jch ja auch fiel Barchwitz ein Und dann kam ein
niederträchtiges Aufſtoßen dazu und Benommenheit im Kopf

Bei mir auch, ſetzte Zobel fort Und gar kein Appetit
und Abmagerh und Mattigkeit

Genau das Gleiche bei mir ſchrie Barchwitz
vöſe Dyſpepſie hat mein Arzt geſagt

Meiner auch Jch habe den Sanitätsrat Quengel
Donnerwetter zu dem gehe ich ja auch

Zobel und Barchwitz ſahen ſich eine Weile ſtumm an
Dann ſagte Zobel Zuerſt habe ich Dürkheimer Maxquelle
S e ſchen beſtätigte Barchwi ichzeitig

reißig Flaſchen beſtätigte Barchwitz Und gleehe Klee
Na gewiß doch Und immer nur wenig auf einmal eſſen
Natürlich und wenig trinken Dann hab ich auch noch

eine Medizin bekommen warten Sie mal Tinctura
tat ſchloß Zobel Donnerwetter alles ſo

wie t
Und Zobel und Ba ſchen wieder dine Weileſtumm a Dann fing e et Sie

Wlid denn der tsrat Jhnen
Das erſtemal dreihundert Mark

a ich mir gedacht Und das zweitemal vierhundert
Mark

Freilich freilich Und die letzte Rechnung betrug acht
auch zahlen müſſen, klagte Barchwitz Die

Ne k
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rer werden ja immer teurer immer teurer
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Wußten Sie ſchon
Allerhand intereſſanter Kleinkram von

Prof Ypfilon
Nachdruck verboten

Wußten Sie ſchon welche berühmten Bauten des Alter
tums man die ſieben Weltwunder genannt hat Es ſind
die Pyramiden die hängenden Gärten der Semiramis der
Artenistempel zu Epheſos die Figur des olympiſchen Zeus
von Phidias das Mauſoleum zu Halikarnaß der Koloß
von Rhobos und der Pharos zu Alexandria

Jn Andreasberg im Harz wurden bis zum Jahre 1914
jährlich für ungefähr 300 000 Mark Kanarienvögel nach
allen Weltgegenden verſchickt Hervorragende Sänger wer
den mit Hunderten von Mark bezahlt

Der Ausſpruch ſich verändern wird herzlich verſchieden
gedeutet Wenn jemand plötzlich erblaßt ſo ſagt man er
verändert ſich Wenn aber das Dienſtmädchen der Haus
frau erklärt ich möchte mich verändern ſo meint es
damit daß es ſich zum nächſten Erſten eine andere Stelle
ſucht

Der Blitz beſteht aus einer Reihe von ungeheuer ſchnell
aufeinander folgenden Einzelentladungen von je einigen
Hunderttauſendſtel Sekunden Dauer ſeine Stromſtärke be
trägt nach vorgenommenen Mefſſungen nicht über 25 000
Ampere ſeine Spannung nicht über 500000 Volt

Welche geiſtige Reichtümer das deutſche Volk beſitzt da
für geben die Abſatzzahlen der Reelam Bändchen die
in der Zeit von fünfzig Jahren zu verzeichnen ſind voll
gültigen Beweis Es wurden von den bekannteſten deut
ſchen Werken verkauft Schillers Tell über 21 Million
Herder Leſſing Wieland zuſammen über 3 Millionen und
Hebbel über dreiviertel Millionen Bände

Scheivung wegen kurzer Kleider und dünuner Strümpfe
Vor einem Wiener Gericht brachte eine Beamtenfrau
die Eheſcheidungsklage gegen ihren Gatten wegen Beſchimp
fungen und empfindlicher Kränkungen ein darunter
wegen des Vorwurfes ſie trage auffällige nämlich kurze
Kleider um Eroberungen zu machen Nun erkläre ſich aber
das Tragen kurzer Kleider daraus daß ihr Mann ihr
keine Koſtüme anſchaffen konnte weshalb ſie genötigt ge
weſen ſei zu ihren Mädchenkleidern zurückzugreifen Der
Beklagte der gleichfalls die Scheidung wegen Beſchimpfungen
und empfindlicher Kränkung begehrte erwiderte der Gehalt
eines Beamten reiche nicht aus um der Frau alle Wochen
ein neues Kleid anzuſchaffen Dies ſei ſo notoriſch daß
darüber kein Wort zu verlieren ſei Daraus folge aber nicht
daß die Frau unter ihren Kleidern von denen ſie noch eine
große Anzahl ſehr gut erhaltener Koſtüme beſäße gerade
die kürzeſten und unter den Strümpfen gerade die dünnſten
auswählen müſſe Sie hätte auch ruhig die längeren Kleider
tragen können von denen genügend vorhanden ſeien Sie
gefiele ihm darin ſogar am beſten Und ſie hrauche ja
ſchließlich niemand anderem zu gefallen als ihrem Gatten
Es wurde ein Zeugenbeweis auch über die behauptete Auf
fälligkeit der Kleider der Klägerin angetreten Von den
vernommenen Zeugen erklärten merkwürdigerweiſe die weib
lichen die Kleider für auffallend weil die Zeuginnen ver
heiratet ſind meinte die Klägerin die männlichen für nicht
auffallend weil die Herren ledig ſind meinte der Ge
z Der Gerichtshof ſprach ſchließlich die Scheidung der

e aus

Literatur
Wirtſchaftsrecht nd Wirtſchaftspfiege Abhandlungen und

Geſetzgebung herausgegeben von Dr Dochow Profeſſor
an der Univerſität Heidelberg und Dr Wiederſum Reichs
wirtſchaftsgerichtsrat Heft V Die Zuſtändigkeits
gebiete des Reichswirtſchaftsgerichts v Dr H
Klinger Reichswiriſchaftsrichter 2 Aufl Heft V Die
Vergütung der Otkupationsleiſtungen Recht und
Rechtsgang auf dem Gebiete der Leiſtungen für die fremden Be

h von Dr Paul Dreiſt Senatspräſident beim
wirtſchaftsgericht 2 Aufl Jnduſtrieverlag Spaeth

u Linde Berlin C 2
Dr C M Lüttgens Der zwiſchenbezirkliche Arbeits

marktausgleich Verlag G D Baedecker Eſſen Ruhr
Dr Fritz Eserſtein Die Organiſation bei Karl Marr

Verlag G D Baedecker Eſſen Ruhr
Frit Hartung Deutſche Verfaſſungsgeſchichte vom 15

Jahrhundert bis zur Gegenwart Verlag B G Teubner
Leipzig A

Die Einkommenſtenererklärung für das Steunerjahr 1921
muß bis 15 März e n Die Schwierigkeiten
der Ausfüllung der ung dieſes Jahr noch größer
als früher da das Formular ganz neue ſchwerverſtänd
liche Fragen ſtellt Kein Steuerpflichtiger kann daher ohne
gründliche Erläuterungen die Steuererklärung einwandfrei
ausfüllen Darum iſt es zu b ßen daß die erſte Steuer
autorität Senatspräſident des Reichsfinanzhofes Dr Strutz
durch einen eben erſchienenen Nachtrag ſeine eingehend er
läuterte für die weiteſten Kreiſe beſtimmte Handausgabe
des Einkommenſteuergeſetzes wieder auf die volle Höhe des
Tages gebracht hat Verlag Otto Liebmann Berlin
W 57 Jn dem Werke ſind jetzt alle Beſtimmungen des

einſchließlich der Aend gen vom 24 März 1921
uli 1921 ſowie der n vom 20 Dezember 1921

erläutert insbeſondere auch die wichtigen Vor

über di 442 tneüber die
enthalten beſonders auch die wichtigen neuen Durchführungsbeteeen hierzu

deziehen durch diererGoethe Buchhandlung Haile a S rn

e

e

m

S



Ueber das Erlebnis eines Engländers der das Opfer eines
geheimnisvollen Schwindlers wurde berichtet man uns Ein
engliſcher Kaufmann lernte in Köln wo er Einkäufe beſorgen
wollte einen Mann kennen der ſich als Kaufmann Pröhl aus
Schöneberg ausgab Dieſer veranlaßte den Engländer mit ihm
nach Berlin zu da er dort beſſer und billiger einkauſen
könne Nach der Ankunft in Berlin brachte er den Engländer
im Auto in eine großartig eingerichtet Villa angeblich in Tegel
wo der Engländer mehrere Tage wohnte Als für über

300 000 Mark Waren aller Art eingekauft und in Reiſekoffer
epackt waren fuhr man nach einem Abſchiedsmahl mit demſchwer beladenen Kraftwagen nach Berlin von wo der Eng

länder heimreiſen wollte Dieſer fand ſich aber am nächſten
Morgen m einem Schuppen am Kupfergraben allein wieder
Pröhl das Auto die eingekauften Waren das Handgepäck
des Engländers und ſeine Brieftaſche mit 1700 franzöſiſchen
Franken und 35 000 bis 40 000 Mark deutſchen Geldes waren
verſchwunden Ob der Engländer wirklich in Tegel in einer
Villa geweſen iſt ließ ſich nicht feſtſtellen da der Engländer
mit den Berliner Verhältniſſen nicht vertraut iſt Pröhl wird
von der Kriminalpolizei eifrig geſucht

Hapagdampfer Hammonia und Holſatia Die Hamburg
AmerikaLinie hat beſchloſſen die vor einigen Wochen vom
Kgl Holländiſchen Lloyd in Amſterdam gekauften Dampfer
Hollandia und Friſia unter den neuen Namen Hammonia
und Holſatia in den KubaMexiko Dienſt einzuſtellen der
erſtere wird vorausſichtlich am 10 April der andere am 10
Man ſeine erſte Reiſe von Hamburg aus antreten Hammonia
iſt im Jahre 1909 bei Stephen Sons Glasgow erbaut
und faßt 7291 Br Reg Holſatia hat 7442 Br Reg T und
wurde 1909 in Holland bei der Kgl Maatſchappij de Schelde
erbaut Beide Dampfer beſitzen Einrichtungen für Paſſagiere
und werden auch im Dienſt der Hamburg Amerika Linie als
Paſſagierſchiffe für Reiſende erſter zweiter und dritter Klaſſe
nach Mittelamerika Verwendung finden

Ueberfall auf das Rybniler Stadtblatt Sonnabend abend
erfolgte eine weithin hörbare Detonation auf dem Drugeerei
grundſtück des Rybniker Stadtblattes Es waren mehrere
Handgranaten geworfen worden um die Maſchinen des Blattes
zu vernichten Der Schaden iſt bedeutend auch das Wohnhaus
des Druckereibeſitzers Bartels wurde beſchädigt Menſchen
leben ſind nicht zu beklagen Eine Stunde vor dem Anſchlag

ſ wurde der Redakteur des Stadtblattes Roſe in ſeiner
Privatwohnung von einer mehrköpfigen Bände überfallen
die ihn zwingen wollte das Material gegen den Redakteur
Trunkhardt von der katholiſchen Volkszeitung auszultefern
mit der das Stadtblatt in Preßfehde lag Wegen dieies
Ueberfalles und des Anſchlags iſt durch die interalliierte Be
hörde eine Unterſuchung eingeleitet worden

Der Pariſer Frauenmötder Landru der enthauptet worden
iſt bewahrte bis zu ſeirer Hinrichtung ſeine Gelaſſenheit und
zyniſche Laune Als er um 4 Uhr früh geweckt wurde zeigte er
keinerlei Aufregung und empfing in aller Ruhe Stunde
vor der Hinrichtung ſeinen Verteidiger der ihn auf dem letzten
Gang begleitete Den Beiſtand eines Geiſtlichen lehnte er
ab Um 6 Uhr früh verließ er ſeine Zelle ließ ſich ruhig
auf das Brett ſchnallen und wenige Sekunden darauf war die
Hinrichtung vollzogen Während ſeiner ganzen Haft hat er
ſich damit beſchäftigt Brieſe zu ſchreiben und zu leſen Zyniſch
erklärte er eines Tages dem Gefangenwärter daß ihm die
vom Staate gelteferte Brille nicht genüge aber o fügte
er lächelnd hinzu das habe nichts zu bedeuten denn Deibler
der Pariſer Scharfrichter werde ihm bald eine andere Brille

geben UAnter Brille verſteht der Pariſer den runden Aus
en der Guillotine durch die der Verurteilte den Kopf

eckt

Tödliche Taufe Bei einer Tauffeier die eine religiöſe Sekte
aus Bottrop in der Nähe von Horſt an der Ruhr vornehmen
wollte verſank der Täufer ein Bergmann aus Schonnebeck als er
die für die Vornahme der Handlung geeignete Stelle auswählen
wollte plötzlich in den Fluten und ertrank Bisher konnte ſeine
Leiche nicht geborgen werden

Gefährlicher Grubenbrand Sonnabend abend brach auf
der Gleiwitzer Grube in einem Zimmerſchacht ein Brand aus
der ſich auf einen Stapel und einen Brandſchacht ausdehnte
75 Mann die ſich in dieſer Gegend befanden wurden durch
Kohlenoxydgaſe betäubt Es gelang ſie ins Leben zurüg
zurufen Heute iſt in der 185 Meter Sohle in der Nähe eines
ſtarken Kohlenflözes abermals Feuer ausgebrochen Nach den
bisherigen Feſtſtellungen iſt Brandſtiftung anzunehmen
die auf politiſche Motive zurückgeführt wird Die Gru
benverwaltung iſt durch dieſe verhängnisvollen Brände ge
zwungen die Belegſchaften um 500 Mann zu verringern

Ueber eine Million Geldſtrafe wegen Zollhinterziehung Ein
Opfer des Bolſchewismus will der neunzehnjährige Kaufmann
Kaſimir Raſtorgujew aus Moskau geworden ſein der ſich unter
der Anklage des Zollvergehens und der Einfuhr von Brillanten
ohne Erlaubnis vor dem Wuchergericht des Landgerichts II in
Berlin zu verantworten hatte Der Angeklagte war von einem
Kriminalbeamten dabei ertappt worden als er verſuchte einen
auffallend großen Brillanten im Gewicht von 24 Karat der einen

Wert von etwa 124 Millionen Mark hat unter der Hand zu ver
kaufen Vor Gericht erklärte der Angeklagte daß ſeine Eltern
einſtmals Fabrikanten in Moskau geweſen und von den Volſche
wiſten völlig ausgeplündert worden ſeien Er habe den Reſt der
elterlichen Habe verkauft und für den Ecrlös Brillanten gekauft
in der Abſicht ſie an deutſche Kriegsgewinnler zu verkaufen und
ſich mit dem Gelde eine neue Exiſtenz in Warſchau zu gründen
Der Staatsanwalt beanktragte gegen den Angeklagten eine Woche
Gefängnis und der Zollhinterziehung entſprechend eine Geldſtrafe von 1 189 600 Mart und Einziehung des Brillanten zu
gunſten des Reichs Das Urteil lautete dieſem Antrag ent
ſprechend

Ermordet Auf den Schießſtänden in Sprindt iſt wie aus
Königsberg gemeldet wird der 12 jährige Oberrealſchüler Bruno
Hempel der Sohn eines oſtpreußiſchen Gutsbeſitzers von einem
noch unbekannten Verbrecher der anſcheinend ein Sittlichkeitsver
brechen verſuchte durch zwei Schnitte in den Hals ermordet
worden

Eine kaum glaubliche Roheit Die Witwe des bei St
Mihiel in Frankreich gefallenen Landwirts Dötzer in Forch
heim Oberfranken vom bayeriſchen 19 Jnfanterie Regiment
der auf einem Waldfriedhof in der Nähe von St Mihiel be
erdigt wurde ließ auf dem Grabe ihres gefallenen Mannes eine
Porzellanplatte mit entſprechender Anſchrift anbringen Jetzt
trifft die Kunde aus Philadelphia ein daß dort eine Firma
Charles Full Co 16 Straße Nr 117 dieſe Platte in ihrem
Schaufenſter zum Verkauf ausgeſtellt habe Es iſt zu vermuten
daß die Platte von amerikaniſchen Reiſenden als Souvenir
mitgenommen worden iſt Kann man ſich wohl eine ſchänd
lichere Profanierung eines deutſchen Kriegergrabes in Feindes
land vorſtellen

Kraftwagenzufammenſtoß bei Potsdam Auf der Chauſſee
Wannſee Potsdam ſtießen zwei Kraftwagen zuſammen Der
Führer und Beſitzer des einen der Ruſſe Skobeloff
ein Bruder des ehemaligen Miniſters Skobeloff erlitt t ö d
liche Verletzungen Er iſt wenige Minuten nach ſeiner
Aufnahme im Potsdamer Krankenhaus geſtorben Von den
Jnſaſſen des anderen Autos erlitten drei Perſonen leichte
Verletzungen bezw Gehirnerſchütterungen

Aufgesprungene Hände
ſpröde und rote Haut Wundſein und re Thitt
beſeitigt man ieſes bewährteſofort 3 durch l e O k r e m Hautpflegemittel
erhalten Sie überall wo Sie Chloxodont Zahnpaſte kaufen

n Z c re Für die kommende Saiſon werden geſuchtW famiſien Nachrichten

Berlobungen Erna Fuſt mit Kurt Schlegel Groitz
ſchenPöſchwitz Hedwig Döring mit Willy Schneider
Zeitz Magdalena Agit mit Fritz Kubitz Hettſtedt

Bermählungen Georg Klaritz und Frau Friedel
geb Erdel Halle Walter Kuntze und Frau Hilde geb
Krumhaar Nordhauſen Robert Böſenberg und Frau
Gertrud geb Riemann Nordhauſen Gutsbeſitzer Karl
Rebelung und Frau Elſe geb Gerlach Klein Werther

Geſtorben Karl Hahn 50 Jahre Halle Eduard
Lamm Halle Walter Dietze 34 Jahre Halle Emma
Gauditz Halle Rudolf Schmidt 36 Jahre Halle
Auguſt Teichert 88 Jahre Halle Karoline Deiſtüng geb
Pöpel 68 Jahre Buchholz i Harz

C

Zuckerfabrik Mitteldeutſchland
ſucht zum 1 April einen durchaus
tüchtigen bilanzſicheren

1 Buchhalter
der Erfahrnng im Zuckerfach hat
Gehalt nach Tarif Gefl Angebote
unt H 154 an die Exp d Ztg

Eine erſte Zigarrenfabrik ſucht für ihre langjährig ein
geführten Touren von Stadt und Bezirk Halle inkl
Delttzſch Merſeburg uſw als

Provistonsverireter
einen erfahrenen tüchtigen Verkäufer welcher mit der ein
ſchlägigen Kundſchaft genau vertraut iſt Offerten unter
Einſendung des Lebenslaufes und Photographie nebſt Zeug
nisabſchriften erbeten unt Nr O 3536 a d Exp d Ztg

Sücht gewandter Kaufmann
nit Sprachtenntniſſen für leitende Stellung in Kreisſtadt
dei Hannover geſucht Ausführliche Angebote ſind mit An
zabe von Gehaltsanſprüchen jrüheſten Antritistermin Refe
renzen und unter Beifügung von Lichtbild und Zeugnis
abſchriften unter N 3535 an die Geſchäſtsſtelle d Zig zu
richten

d
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Buchbinder
Lehrlinge

ſtellt Oſtern ein

Otto hHendel Geſellſchaft
m b

Große Brauhausſtraße 16 17

Lehrlingait beſſerer Schulbildung für Kolonialw u Landes
n geſucht Lebensl u nisabſchriftenunter B H 6468 an Rudolf Moſſe erſtr 4

Anſtändiger

Laufburſche
geſucht

o Hendel Geſellſchaft m b H
Große Brauhausſtraße 16/17

5 junge Mäöchen als Kochlehrlinge
5 Zimmermäöchen
5 Küchenmäöchen

totel Weiber Hirsch Hotel Forelle
Treseburg Harz

Periekteo
Anlegerinnen

stellt ein

Falzerinnen
Otto Hendel Gesellschaft

b H
Große Brauhausstraße 16/17

Tüchtige 1 u 2

Garniererin
ſür ſofort geſucht

Geſchäftshaus

B Hebenstreit
Altenburg A

Tüchtiges kräftiges
Hausmädchen

wird in kinderloſen Haushalt
in angenehme Stellung geſucht
bei gutem Lohn und Behand
lung und reichlicher Koſt

Angebote an
Frau Waurermeiſter
J Burkhardt

Apolda Burkhardtsdorf

Aelt Kinderfräu ein
mit guten Zeugniſſen für
4 Kinder geſucht Vergütung
300 Mk ohne Abzüge
Frau Rechtsanw Schwarze
Ballenſtedt Harz Allee 71
Tuüchtig es ehrliches

ſädchen
welches ſchon in Stellg war
wird bei hohem Lohn u guter

I u t brücku Paul Stein
Weida Thür

küchenmädſchen

Suq e zum 1 3 22 oder
ſpäter ein Küchenmä
möglichſt vom Lande Lohn
nach VeretnbarungFrau Gutsbeſ E röning

Kröningshof bei Bahn
Kreis Greiſenhagen i Pomm

r ſofort oder 1 Mäu ehrliches r
Haumädchen

bei gutem Lohn
frau Oige ranke

Apolda erſtraße 50

win
für K areuund enhalb g

TJ

Suche ein anſtändigesjunges üben

im Alter von 18 20 Jahren
bei vollem Familienanſchluß
und Gehalt nach Uebereinkunft

Frau Gutsbeſ A Lampe
Roßleben a Unſtrut

Suche für bald tüchtiges

Küchen
mädchen

bei hohem Lohn Keine Leute
beköſtigung Meldungen mit
Zeugnisabſchriften an

Frau A Kirſche
Domäne Sundhauſen

et Soha

Junges Mädchen
von i5 16 Jahren aus an
ſtändiger Familie in beſſeren
kleinen Haushalt als

Stütze
der Hausfrau geſucht Zu
Hauſe ſchlafen erwünſcht
Ant itt ſofort oder ſpäter
Offert mit Gehalisanſprüche
unter Nr S 3539

TTDDTD

122224W T

C
Wohnungstauseh Halle Zeitz

Tauſche Vierzimmerwohnung in guter Lage in Zeitz
gegen ſchöne Wohnung in Halle a S

Kreiser Falkenberg Bez Halle Ubigauer Str 12
m J

W Verkaufe

Große schöne

Standuhren
mit prachtvollem Gong
schlag und massiven

Messingwerken
schriftliche Garantie

verkauft billig
H Schindier
Uhrmachermeister

Kleine Ulrichstraße 35
2

Paar Närvtfete

halblang Größe 26 zu ver
kaufen

Deſſauerſtr 6e II I

Weißweinfl St 50 M w
gek Sthwetſchkeſtr 14 Tel 418

c

Pengftlichen

Frauen

De Hilfe
bei Regel Störungen u
Stockungen durch mein

wahren

S wirkſames Speztialmittel
T Jch übertreibe nicht ſon
S dern helfe Zahlreiche

herzliche Dankſchreiben
bezeugen daß ſchon Er
folg in einigen Stun
den Vollkommen un
ſchädlich Org Veränd

7 ausgeſchloſſen Diskreter
D Verſand Wenn nichts
S geholfen faſſen Sie noch
T einmal Mut Tetlen Sie
S mir genau mit wie lange
S Sie zu klagen haben
T Beachten Sie Adreſſe

Krankenbehandlung
S Fr A Schlienz

Hamburg l
Schliegfach 17

2TDZZZ djdadad

bagerräume

Nähe Grosse Brauhausstr

unter N
pediveon d Zia

gelegen gesucht
erbittet die Otto Hendel
Gesellschaft m h
Grosse Brauhausstr 16/17

Angeb

Sponf Ine
tussball Tennis

Hockey Spioler

Ruderer Turner
Radfahrer

jowie für

Loiohtathletik und
Touristlk
empfiehlt 450

in großer Auswahl ſehr
preiswert

H Schunee Nacht
A F Ebermann

Hallea Gr Steinſtr 84

Ah
jeder r beseiiyt

e

ber Bethmann

Werksläften
für Wohnungskunst

Halle a d
Gr Steinstraße 79 80

Autlhe Möbel

c

ziehung bestimmt
am 9 13 März

7ad lottenie

des Sächs Heil
stättenvereins

f Lungenkranke
140000L ose 8190 Gewinne
u 1IPrämie zus Mark

Mögl Höchstgewinn
Prämie u Hauptgewinne

150 000 7
100 000
50 000 5
25 000
10 000

loze zu 10 M Foräer

50 M extra 10 Lose
versch 100, frko zu be
zieh auch u Nachn dch

Ad Rüller Co
Leipelg Bruhbl 1012per e Leipz 3844
Verkaufsstellen durch

ſGRUNGS
NDos rei

Central Anzeiger u Fachzeitschrift
für die gesamte Brennerei

Pressheten Spiritus u
Trocknungsindustrie

9 Jahrgang

HALILE a d SARALE
Betriebsgebäude Gr Braubausstrasse 17

Führendes Fachblatt u Werbeorgan
für die Brennerei Presshefen
Spiritus und Trocknungsindustrie

erbreitung an garantiert 60000
in und ausländisch Firwen der

beteiligten Industrien

Bezugspreis M 9 vierteljährlich
Anzeigenpreis M für die 5gespaltene

40 mm breite Millimeterzeile
Probe Nummern kostenfrei

Holzhäuser und Baracken

IIIIIIIIIIIEESHelmuth Kirsten Halle a d S

Geschlechtsleiden
und ihre Behandlung durch unschädliche lang
erprobte Kräuterkuren ohne Einsprilzung und
ohne Beruſsstörung bei frischen und veralteteten
Leiden Ausführl Broschüre mit Anweisung zur
Selbstbehandlung und vielen Dankschr versendet

diskret gegen Mk 5Dr M A Kauelser med Verlag Hannover Odeonstr 3
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Die Feclger
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Büro Prinzenstr 12 Fabrik Torstr 61
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Gleisseil Melten und Aufzugs
bahnen Bremsberge Hänge
bahnen Elevatoren Bandtrans
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Welt Bebtréöge
Hölderlin im Tübinger Stift

Von
Hermann Adolf Ginzel

Rachdruck verboten

Ueber Hölderlins Studienjahre in Tübingen unterrichtet unsdas 1877 erſchienene Buch von Klaiber Hölderlin Seret und
Schelling in ihren ſchwäbiſchen Jugendjahren Dieſes Werk iſt
auch der ſoeben erſchienenen Arbeit von Walter Vetzendörfer
Hölderlins Studienjahre im Tübinger Stift zugrunde gelegt

worden Es iſt Betzendörfer infolge einiger Funde gelungen
das Klaiberſche Buch verſchiedentlich zu ergänzen

Die Hochburg des ſchwäbiſchen Proteſtantismus das Tübinger
Stift in dem eine ganze Anzahl erlauchter deutſcher Geiſter ihrer
Ausbildung obgelegen haben ſcheint im 18 Jahrhundert in weniſ
gutem baulichen Zuſtande geweſen zu ſein 1789 ſchreibt der Chef
des Stiftes an den Herzog Wir freuen uns auf das innigſte
daß der Zeitpunkt nahe zu ſeyn ſcheint da E H D goſt geruten
wollen das alte winkelichte und an Bequemlichteit Heiterkeit
und Reinlichkeit ſo mangelhafte Stipendien Gebäude durchaus
verbeſſern und mit dem Geſchmack und den Bedürſniſſen des Zeit
alters hinter welchen es weit zurüke geblieben iſt in ein näheres
Verhältnis ſetzen zu laſſen An anderer Stelle heißt es
Die dermaligen Schbaftammern ſind äußerſt ſchlecht durchaus

ohne bretternen Boden und meiſtens nicht einmal gegen eindrin
genden Wind Regen und Schnee hinlänglich geſichert

Ueber Hölderlins Aufenthaltsraum leſen wir in einem ſeiner
Brieſe Das Zimmer iſt eins der beſten liegt gegen Morgen
iſt ſer geräumig und ſchon auf dem zweiten Stockwerk Sieben
von meiner Promotion ſind drauf Trotz dieſer ſchlechten äuße
ren Lebensverhältniſſe war das Tübinger Stift von außerordent
lichem Einfluß auf die Geiſtesgeſchichte ſeines Landes Es lag
dies wohl in der Art der Erziehung und der Zuſammenſetzung des
Lehrkollegiums deſſen Spitze das Jnſpektorat war das aus zwei
Superattendenten und dem Ephorus beſtand Die Aufſicht im
Hauſe bei den täglichen Arbeiten führten die Repetenten Sie
wohnten bei den Stiftlern und gewannen ſo unmitetlbaren Ein
fluß auf ihr Leben und ihre Arbeit Sie halfen den Studieren
den hielten Vorleſungen und ſorgten dafür daß jeder das Ge
örte auch wirklich geiſtig verarbeitete Zu Hölderlins Tübinger
it war Chriſtian Friedrich Schnurrer Ephorus des Stifts Er

war ein anerkannt guter Altteſtamentler und Orientaliſt ein
weitgereiſter Mann von großer Menſchenkennntnis und Güte alſo
ſehr wohl dazu berufen eine große Zahl junger Leute zu leiten
und zu belehren Von den Repetenten gewann Karl Philipp
Cotzz einen ganz beſonderen Einfluß auf Hölderlin Conz war
ſelbſt Dichter Seine Schildereyen aus Griechenland gaben
Hölderlin manchmal Anregung Schnurrer charakteriſiert Conz
folgendermaßen M C P Conz beſitzt ganz ausgezeichnete
Raturgaben W iſt er in der claſſiſchen Literatur be
ſonders der Griechiſchen ſowie überhaupt in den Litteris eleganti
oribus wohl bewandert hat zugleich keine geringe Kenntnis der
orientaliſchen Sprachen und der übrigen zu einer gelehrten Aus
legung der heiligen Schrift erforderlichen Hülfsmittel iſt auch in
der alten und neuen Philoſophie ſowie in den neueren Sprachen
nicht fremd und überhaupt in Rückſicht auf Talente und Geſchick
lichkeit ein vorzügliches Subjektum Kein Wunder daß ſich
Hölderlin zu dieſem Manne hingezogen fühlte Gleiche Neigungen
verbanden die beiden jungen Leute Hölderlin ſchreibt an die
Schweſter Mein Repetent iſt der beſte Mann von der Welt
Das tägliche Leben der Stiftler war ſtreng geregelt Es bot

nicht allzu viel freie Zeit Schlag vier bin ich morgens auf
und koche meinen Kaffee ſelbſt und dann an die Arbeit
ſchreibt er an einen Freund Nach dem Frühſtück begannen die
Vorleſungen Auch an den öffentlichen Vorleſungen der Univer
ſfität konnten die Stiftler teilnehmen Um 11 Uhr wurde zu
Mittag gegeſſen Die Beköſtigung ſcheint nicht gerade gu ge
weſen zu ſein Hölderlin hat ſich darüber Wirte beklagt Nach
dem Eſſen wurde an zwei Tagen der Woche Muſik gepflegt Auch
Hölderlin hat fich muſikaliſch betätigt Bei dem Flötiſten Dülon
lernte er das Flötenſpielen Daß er auch die Violine meiſterte
bezeugt eine Aufzeichnung von Rehfues Merkwürdigerweiſe iſt
mir von dieſen Aufführungen niemand im Gedächtnis geblieben
als der unglückliche Hölderlin Er ſpielte die erſte Violine und
ich hatte als erſter Sopran neben ihm meine Stelle Seine regel
mäßige Geſichtsbildung der ſanfte Ausdruck ſeines Geſichts ſein
ſchöner Wuchs ſein ſorgfältiger reinlicher Anzug und jener unverkennbare Ausdruck des Höheren in ſeinem ganzen Weſen ſind
mir immer gegenwärtig geblieben Um auf die Tagesordnung
zurückzukommen Der weitere Verlauf geſtaltete ſich ſo daß von
12 2 Uhr Ausgangszeit war und der Nachmittag der eigenen
Arbeit gewidmet wurde

Jn Hölderlins Tübinger Zeit fallen auch Beſtrebungen der
Ephorus ſelbſt war ihr energiſcher Förderer das Leben im Jn
ſtitut freier und ungezwungener zu geſtalten Hölderlin hat es
zu jener Zeit im Stift nicht gerade ſehr behagt Hinzu kam daß
er zum Pfarrerberuf ſo gut wie gar keine innere Fühlung hatte
und nur dem Wunſch der Angehörigen folgte Seine Neigungen
wieſen den jungen Feuergeiſt auf ganz andere Gebiete

Als Hölderlin dem Stift zwei Jahre angehört hatte wurde
er zur glterprtiung zugelaſſen Seine beiden Prüfungs
arbeien waren 1 Parallele zwiſchen Salomons Sprüchwörtern
und Heſiods Werken und Tagen 2 Geſchichte der ſchönen Künſte
anter den Griechen
ſind vielleicht von allgemeinem Jntereſſe Ueber Sophokles und
Euripides ſchreibt der Prüfling So wie Aeſchilus im Geiſt
ſeiner kriegeriſchen Dezenne ſchrieb ſo Sophokles im Geiſt ſeiner
kultivierten Epoke Ganz die Miſchung von ſtolzer Männlichkeit
und weiblicher Weichheit Der reine überdachte und doch ſo warm
hinreißende Ausdruck der den Perikläiſchen Zeiten eigen war
Ueberall Leidenſchaft von Geſchmack geleitet Und über Phidias
vernehmen wir folgendes Das ſyſtematiſche das dieſem wie
allen ſeinen Zeitgenoſſen eigen war die harten Umriſſe die
Phidias vor ſich ſah lehrten ihn Präziſion und war eine nötige
Vorbereitung zu ſeiner Vollkommenheit Sein Genie fühlte aber
dald daß dieſe Feſſeln die Wirkung ſeiner Kunſt merklich ein
ſchrenkten Er benutzte ſie alſo blos um ſie nicht von dem Jdeal
ſeiner Einbildung zu verlieren Aber dieſes Jdeal entſprang un
mittelbar aus der ſchöpferiſchen Seele Dieſes Jdeal war von
jeder Schlacke frei welche dem Bilde vieleicht mehr Ausdruck ge
hen aber eben dadurch die edle Einfalt das der Bildhauerei
o gen eigentümliche decorum verdorben hätte So ward ſein

Jupiter Er war nicht der zürnende Jupiter Zorn iſt
übergehend das Bild ſteht ewig wies gebildet iſt
ſtellt das Bild des Griechen ſollte ſchön ſein auch bei der gen
dentbaren Würde Der zürnende upiter ward alſo unter Phidias

nden der erſte Jupiter Majeſtätiſche Ruhe chrakteriſierte die

ölderlin war im Banne herwo er leben t wicten Nachdem

vorZorn ent

ttergeſtalt

upt Für ſierlin die Miagiſter
würde erhalten hatte begann das eig eologieſtudium
Unter ſeinen Lehrern waren Lebret Storr Märklin und Flatt
die bekannteſten Jn jene Zeit fallen auch dichteriſche Arbeiten
Hymnen an die Jdeale der Menſchheit Anſä des Hyperion
mmer wieder iſt das Motto Griechenland Jn einem Gedicht
lderlins aus jenen Tagen heißt es

Mich verlangt ins beſſere Land hinüber

en n Sue liebeef im engen eberBei den Heiligen in rathon
wo

Verlegt bei Eugen Salzer Heilbronn 1922

Folgende Auszüge aus der zweiten Arbeit

Ach Es ſei die letzte meiner Tränen
Die dem heil gen Griechenlande rann
Lußt o Parzen laßt die Schere tönen
Denn mein Herz gehört den Toten an

Hölderlin hat in den Tübinger Jahren auch einen engen
Freundſchaſtsbund geſchloſſen Es waren drei junge Leute die
ſich wie eine Seele in drei Leibern fühlten Hörderlin Neuffer
und Magenau Die drei gründeten unter Antehnung an große
Vorbilder den Bund der Aldermannsfreunde Jeden Donners
tag fand eine Zuſammenkunſt ſtatt Da wurden bei Bier Wein
und Tabak eigene Arbeiten vorgeleſen und ein herzlicher Aus
tauſch ſetzte ein Magenau berichtet über dieſe Zuſammenkünſte

Ein niedliches Gartenhäuschen nahm uns da auf und an Rhein
wein gebrach es nicht Wir ſangen alle Lieder der Freude nach
der Reihe durch Auf die Bowle Punſch hatten wir Schillers Lied
an die Freude aufgeſpart Jch ging ſie zu holen Neuffer war
eingeſchlaſen Hölderlin ſtand in einer Ecke und rauchte Dampfend
ſtand die Bowle auf dem Tiſch und nun ſollte das Lied beginnen
aber Hölderlin begehrte daß wir erſt an der kaſtaliſchen Quelle
uns von allen unſeren Sünden reinigen ſollten Nächſt dem
Garten floß der alte Philoſophenbrunnen der war Hölderlins
kaſtaliſcher Quell wir gingen hin durch den Garten und wuſchen
das Geſicht und die Hände feierlich trat Reuffer einher dies
Lied von Schiller ſagte Hölderlin darf kein Unreiner ſingen
Nun fangen wir bei der Strophe Dieſes Glas dem guten Geiſt
traten helle klare Tränen in H Augen voll Glut hob er den
Becher zum Fenſter hinaus und brüllte Dieſes Gias dem guten
Geiſt ins Freie daß das ganze Neckartal widerſcholl
J Ein ſchönes Beiſpiel edelſter akademiſcher Freundſchaft und
Freude

Später ſchloß ſich Hölderlin an Hegel und Schelling an Doch
war dies weniger eine Herzensfreundſchaft als vielmehr ein reger
geiſtiger Austauſch gleicher Jntereſſen

Gedenken müſſen wir noch einiger Frauen die eine Zeitlang
das Herz des jungen H gefangen hielten Die Liebe zu Luiſe
Naſt ſtammte noch aus der Zeit aus Maulbronn Jn Tübingen
ſcheint er das Mädchen nach und nach vergeſſen zu haben Dort
war er der Eliſe Lebret der Tochter ſeines Lehrers zugetan
Seine Liebe wurde erwidert Aber auch in dieſem Falle wurde
eine Trennung unvermeidlich die H teils erwünſcht teils ſehr
betrüblich war

Hölderlin hat im Tübinger Stift zum Teil ſehr ſchöne Zeiten
in denen er ſich in ſeiner Arbeit ſehr wohl fühlte erlebt zum
größten Teil jedoch waren ihm die Tübinger Jahre eine Qual
Er fühlte ſich in einen Beruf gedrängt der ſeinen innerſten Nei
gungen durchaus nicht entſprach und nur kindlicher Gehorſam
und ſtraffe elterliche Zucht hielten ihn beim Studium Sein Geiſt
wollte auf andere Dinge hinaus er wurde gehemmt Sein Herz
liebte er wurde enttäuſcht Sein Geiſt zeugte die erſten dichte
riſchen Taten das ſtarke Echo blieb aus

Die erſte Bitternis ſeines Lebens hieß Tübingen
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Am Ende eines Jahrhunderts der Aufklärung der unerhör
teſten Erfindungen der Technik und der Naturwiſſenſchaften ſteht
ungeſchmalert in übermenſchlicher Größe die Religion der Glaube
an das Jenſeitige vor und nach der Geburt ein ſtarker Fels in
mitten des Lebens Daß Ethik und Moral wenn auch langſam
aber ſtetig wachſen iſt ein Glaubensſatz der ſich aus der Geſchichte
der Menſchheit ableſen läßt mögen ſich auch die Kulturen nicht
gegenſeitig übertreffen können mag Kultur ein Abſolutes ſein
das jeweils in gewiſſen Zeitabſtänden von dieſem oder jenem Volk
erreicht wird ſo läßt ſich doch nicht leugnen daß der Wegs der Zivi
liſation die Form des freundnachbarlichen Zuſammenlebens der
Menſchen nach oben geht und erfreulicher wird trotz dieſem und
jenem Krieg und Revolution die von der Mehrheit der Menſchen
heute nicht mehr als zeitgemäß empfunden werden können weil
ſie auf menſchlichem Urtrieb baſieren

Dies zuvor ich glaube daß die Menſchen beſſer werden Jetzt
einiges über den Faſching nicht aus Katerſtimmung heraus und
nicht um zu verurteilen und abzutun nicht aus der Erhabenheit
angemaßten Richteramts nicht der Formen wegen ſondern dem
Jnhalt zuliebe Alſo liegt es mir fern Foxtrott und Shimmy

Oneſtep und Boſton als wider die guten Sitten verſtoßend abzu
tun unähnlich jenem Profeſſor Weſtenrieder der vor hundert
Jahren den Walzer verdammte bei dem die Männer die Frauen
wie Fleiſchllotze um ſich herum ſchleudern vielmehr finde ich
daß dieſe modernen Tänze gut und nach der Regel getanst bei
weitem weniger ſinnlich wirken als dieſer damals verpönte
Walzer mehr Haltung verlangen Muſikalität der Tänzer voraus
ſetzen und Entfaltungsmöglichkeiten für eine freilich r moderni
ſierte Menuettgrazie bieten Man hat das Gefühl daß ſie der
ganzen Formgebarung nach in dieſe Zeit des Expreſſionismus in
allen drei Künſten vorzüglich hineinpaſſen daß ſie Stil haben
Wenn ſie gut und nach der Regel getanzt werden nicht wenn ſie
wie alle Faſchingtänze auch aller früheren Faſchinge dazu miß
braucht werden herausgeſtellte Urtriebe zu rhythmiſieren geſell
ſchaftsfähig zu machen Während der wohlerzogene Menſch alle
zeit beſtrebt iſt Gefühle dieſer Art zu verbergen ſie allenfalls dem
oder der Angebeteten unter Erröten ſchamvoll eingeſteht ſcheint
es der tiefere Sinn des Faſchings zu ſein forcierteſte Nächſtenliebe
vorauszuſetzen das Herz auf Hand und Zunge zu tragen alle
zeit im Höchſtgrad der Entzündlichkeit ungehemmt und ungebun
den dies und das zu ſagen zu tun zu realiſieren friſch drauf los
des Siegs gewiß was man zu anderen Zeiten kaum denkt wenn
ja für unausführbar und unmöglich hält Alſo ſagen Leute die
ſonſt hoheitsvoll und dünkelhaft ſich aneinander vorbeidrücken ſo
als ob ſie ſich gegenſeitig für Aas hielten ohne weiteres Du zu
einander und tanzen zuſammen eng umſchlungen wie aller Sinne
entfeſſelt Kopf an Kopf Körper an Körper Bein an Bein fl tzen
danach per Arm vorbei an Gleichgeſtimmten trinken aus Gläſern
die ſie nicht kennen eſſen mit Leuten die ſie nicht kennen und be
nehmen ſich auch ſonſt bacchanaliſch entrückt Dieſe Dame hat
Hunger man reicht ihr zu eſſen jene hat Durſt man gibt ihr
zu trinken ein Ruck eine Geſte an die man n die man ver
tritt für die man ſich einſetzt vielleicht und vielleicht nur wenn
man am anderen Tage darüber nachdenkt weil einem die Dame

efallen hat weil einem in dieſem Zuſtand der Entrückung alle ge
en Damen wie Herren Dieſe Mitmenſchlichkeit auf welcher

Baſis auch immer iſt ein Erlebnis das den der es gehabt hat
tauſend Dinge nicht ſehen läßt an denen jeglicher Spießer mit
Recht Anſtoß nimmt denn der Spießer ſieht es allemal er
nicht im Schwung iſt ſich darüber ärgert nicht mitmachen zu
können bleibt ihm nur die traurige Aufgabe der Kritik Er findet
Eſſen und Trinken ſchlecht die Menſchen verkommen und ſieht die
Baſis des Untergangs des Abendlandes hier mitten im Saale
Ausgelaſſenheit bedeutet ihm Sittenloſigkeit Frohſinn der Anderen
nimmt ihm die Laune Unzüchtig iſt ihm alles was ihnen Spaß
macht in der Bevormundung ſieht er die Möglichkeit der Menſchen
beſſerung ja überhaupt das einzige Mittel zur Erhaltung der Art
Er iſt unerbittlich weil ungut im Grunde ſeines Herzens ein
kalter Sezierer ein dummer Kerl der einbildet daß der
Wellengang der Kulturgeſchichte ſt beeinfluſſen läßt der nicht
weiß daß Jnhalte und Formen ſo ſind wie ſie ſein müſſen ob
ſie ihm und uns geſallen oder nicht s

Jhm ſind die modernen Bälle Fleiſchmärkte er weiß ſich
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unſchön in Ekſtaſe negiert Urtrieb und fühlt ſich beruhigt in der
Gewißheit daß man ihn hübſch pedantiſch ordentlich juriſtiſch und
kirchlich in die Ehe hinein reglementiert hat Unzüchtig iſt ihm
ſchon die Vorſtellung daß ein Menſch durch ſeinen Körper wirken
will Alles Sinnliche iſt ihm verhaßt und ohne weiteres im
Gegenſatz zum Bürgerlichen auf das er ſchwört Für ihn ſind
dieſe Probleme ohnedies längſt erledigt einerſeits andrerſeits
rechnet er darauf ſo um die ſechzig herum eine zweite Jugend zu
erleben die ihn mit ſo vie Freiheit ausſtattet daß er ſich zum
Vergnügen aufſchwingen kann Vorderand Labt er ſich an Ball
Jmitationen der Vorväterzeit und findet Koſtüm und Gehaben
beſſer ſchöner würdiger anmutiger herrlicher als aller von heute
Bleibt nur übrig daß er nicht bedauert damals ſchon gelebt zu
haben und geſtorben zu ſein

Daß er es zwiſchendurch trotzdem ſchön und erhebend findet zu
ſehen wie ſich die jungen Leute ſo gar nicht bedrückt fühlen durch
den Ernſt der Zeit iſt eine Jnkonſequenz die geſtattet ihm
vielerlei zu verzeihen daß er den Faſching erleidet ſollte uns ihn
bedauern laſſen

Alſo bitte auch ich mir die Jnkonſequenz zu verzeihen die
ich dadurch begangen habe daß ich auf den ernſten würdigen An
fang lockere Abſätze gefügt habe und ſie damit zu erklären daß
dieſer wenig gründliche Artikel eben im Faſching geſchrieben wor
den iſt zwar nach einer wohldurchſd,lafenen Nacht aber ſchon in
Sorge um das Zu ſpät kommen können der Wäſcherin die das
Frackhemd bringen muß das heute abend brillieren ſoll

Die Fwiebelbräuche des Daviöstags

Zum 1 Mär
Jn dieſem Jahr fällt der Aſchermittwoch auf einen Tag

der im Volksglauben eine ganz eigene Bedeutung hat nämlich
auf den 1 März den Davidstag Nur in wenigen Kalendern
findet man den heiligen David verzeichnet der im 6 Jahrhundert
in Wales als Erzbiſchof wirkte und wegen ſeiner Frömmigkeit
und Mildtätigkeit als Heiliger verehrt wurde Doch hat ſich
der alte Brauch der ſich merkwürdigerweiſe an ſeinen Namen
heftete in manchen Eegenden bis heute erhalten Er beſteht zu
nächſt darin daß man um das Jahr über Glück zu haben während
des ganzen Tages eine Zwiebel bei ſich trägt die dann am Abend
verzehrt wird wenn man es nicht vorzieht ſie unters Kopf
kiſſen zu legen da man dann im Traum einen Blick in die Zu
kunft tun kann Auch Zwiebelgerichte am l egeſſen
ſollen Elück bringen beſonders die kleinen Zwiebelkuchen die
auch oft in beſonderen Gebildformen hergeſtellt werden in
Sonnengeſtalt oder als rundliche Köpfe mit Pfefferaugen Wer
es verſteht kann auch aus den Häuten der Davidszwiebel die
zukünftigen Ereigniſſe erkennen jede Haut entſpricht einen Mo
nat des Jahres und ihrem Ausſehen entſprechend wird er ver
laufen

Wo dieſe eigenartige Sitte ihren Urſprung nahm ob ſie alt
germaniſcher oder vielleicht keltiſcher Zauberglaube ſchuf oder
ob ſie ſich als Ueberreſt des römiſchen Neujahrsfeſtes das am
1 März gefeiert wurde erhalten hat iſt ganz und gar unklar
Nur eines iſt gewiß daß ſie nämlich mit dem heiligen David
nichts zu tun hat Ebenſowenig ſcheint es glaubhaft daß das
Davids Zwiebeleſſen damit zuſammenhängt daß vor langer Zeit

Datum Namen und Ort kennt und nennt die alte Volksſage
nicht ein Prinz gerade am Davidstag eine ſchwere Schlacht
gewonnen haben und nach ſeinem Sieg nur eine Zwiebel die er
ſchon den ganzen Tag über bei ſich getragen hatte verzehrt haben
ſoll Eine andere Sage macht aus dem Prinzen einen König
der gleichfalls am Davidstag zufällig eine Zwiebel bei ſich trug
und läßt ihn durch deren Wunderkraft einen glänzenden Sieg
über die große Uebermacht ſeiner Feinde erringen

Fünfzig Jahre Speiſewagen
Jrn dieſem Jahr iſt ein halbes Jahrhundert verfloſſen ſeitdem der amerfaniſche Jngenieur und Eiſenbahnkönig George

Pullman der als erſter auf den Gedanken gekommen war den
für den Fernverkehr beſtimmten Eiſenbahnzügen eigene Speiſe
wagen anzufügen dieſen Gedanken in die Tat umſetzte Bis
dahin war es bei allen längeren Fahrten notwendig geweſen an
gewiſſen Stationen Aufenthalt zu nehmen um den Reiſenden
Gelegenheit zum Einnehmen der Mahlzeiten zu geben was na
türlich den Verkehr ſehr verzögerte Mit der Einrichtung von
Speiſewagen die mit Küchenwagen verbunden waren konnten
nun auf einmal alle Fernfahrten weſentlich beſchleunigt werden
zugleich bedeutete die Speiſeangelegenheit im Zuge ſelbſt für
die Reiſenden auch eine große Annehmlichkeit Die Speiſewagen
fanden alſo großen Beifall und es gab bald keine größere Bahn
linie mehr zunächſt in den Vereinigten Staaten und ſpäterhin
auch in Europa die nicht ihre eigenen Speiſe und Küchenwagen
beſeſſen hätte

Um die Bequemlichkeit der Reiſenden hat ſich George
Pullman überhaupt ſehr verdient gemacht Schon im Jahre
1836 hatte eine pennſylvaniſche Eiſenbahn ſehr primitive Schlaf
wagen eingeführt in denen die nur mit Strohſäcken verſehenen
Schlafrlätze in drei Reihen übereinander angebracht waren
Pullman baute nun aber richtige Schlafwagen zunächſt und zwar
im Jahre 1867 Salonwagen deren gepolſterte Sitzbänke ſo ein
gerichtet waren daß ſie während der Nacht als bequeme Ruhe
lager dienen konnten und dann ſpäter ſeine weltberühmten
Pullmanſchen Schlafwagen die 1873 alſo ein Jahr nach der Ein
führung der Speiſewagen auch nach Europa gelangten Eiſen
bahnluxuswagen hatte Pullman ſchon im Jahre 1858 gebaut
aber faſt dreißig Jahre dauerte es noch bis der erſte wirklich
Luxuszug der Pullman Hotelwagen der aus prächtig ausgeſtat
teten Salon Speiſe und Rauchwagen ſowie den bequemen
Schlafwagen beſtand ſeine Werkſtätte verließ Jn Europa ſind
dieſe Luxuszüge ſeit 1890 eingeführt

Kanadiſcher Kindermord Die Duchoborzen die Mitglieder
jener bekannten myſtiſchen Sekte der ruſſiſchen Kirche die ſich
den Quäkern gleich auf ein inneres Licht berufen und den äußerer
Kirchendienſt verwerfen waren 1898 mit Erlaubnis der Regie
rung und mit Unterſtützung des Grafen Tolſtoi und amerikani
ſcher Quäker in großer Zahl aus ihrer ſüdruſſiſchen Heimat aus
gewandert und hatten in ihrer Mehrzahl in Saskatſchewan Auf
nahme gefunden wo ſie allerdings wegen ihrer eigentümlicher
Grundſätz bereits des öfteren mit ven Behörden in Konflikt
geraten ſind Wie aus Montreal gemeldet wird iſt jetzt ir
Kanada ein Plan der Duchoborzen entdeckt worden der auf
nichts mehr und nichts weniger abzielt als alle Kinder der
Kolonie die unter 10 Jahre alt ſind durch Tötung zu itigen
Verraten wurde der Plan durch den Leiter chriſtli Ge

e e c tgab rWeregin den Plan gefaßt habe alle Kinder unter 10 Jahrenſowie die abetehen Alten im Columbis Fluß zu erträw
ken um dadurch das ltende zu beſchleunigen Kowtinow und
die Frauen der Gemeinde hatten ſich vergeblich dem wahnwitzigen
Plan der die Hälfte der Ducho n beſeitigen wöollte wider
ſetzt Daneben verfolgte nach Kowtinows Angaben Weregi
auch noch einen anderen Plan er war beſtrebt die Frauen

Gemeinde zu überreden ſich unfruchtbar zu machen wie
Frauen aus den reichen Famllien in Eurcha und Amer
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hann Gottfried Herders Wahlſpruch der auf ſeinem Grabin der Stadtkirche zu Weimar eingemeißelt i umfaßt in
drei Worten alles was unſerem Daſein Sinn verleiht uno Jnhalt
Licht Liebe Leben Es iſt der ſinnigſte und knappſte Ausdruck
e den innerſten lt allen wahren Menſchentums Eine Drei

it und doch eine Einheit nicht anders als die Dreieinigkeit die
wir vom Chriſtentum her dennen die aber auch alle anderen großen
Religionsjyſteme haben auch die die älter ſind als der chriſtliche
Kult Wenn wir uns in dieſe alten vielf
Sagen verſchlungenen Ueberlieferungen verſenken wenn wir den
Spuren nachgehen die das religiöſe Empfinden der Menſchheit zu
allen Zeiten und in allen Zonen in ſeinen Sagen Märchen und

n vornehmlich auch in ſeinen retigioſen Uebungen und
ß

mit Märchen und

in ſeinem Schrittum hinterlaſſen hat dann finden wir
r Urgrund aller in Herders Wahiſpruch enthalten iſt in

den Worten Licht Liebe Leben Was wir heute als Weihnachts
feſt Oſtern oder Pfingſten tennen ſind ſchon in den fernſten Zeiten
immer und überall wo höher entwidelte Menſchen beieinander
lebten die großen Freuden feſte geweſen den alten Aſſyrern
unter Sonnenbrand und Wüſtenglut genau ſo wie bei den alten

rmaniſchen Stämmen hoch oben in Standinavien bei den Per
ern deren Gilgameſchepos die Menſchwerdung eines Gottesfohnes

hrtauſende früher erzählt als das neue Teſtament und erſtaun
lich oft mit denſelben Worten wie bei den Babyloniern und den
Je Wir finden ſie dann bei den Griechen den Römern

ei allen Kulturvölkern die wir kennen Jmmer und überalt
iſt die Sehnſucht des Menſchen iſt die Religion eines Volkes aufs
innigſte verbunden mit den aſtronomiſchen Erſcheinungen iſt ſie
im letzten Grunde eine Symboliſierung des Lichtes in ſeiner
wechſelnden Geſtalt Bei den Naturvölkern und den ſogenannten
Heiden leuchtet das ohne weiteres ein bei dem Chriſtentum will s
uns fraglich ſcheinen aber noch ganz kürzlich hat ein ſo nam

fter gelehrter wie Artür Drews den Nachweis verſucht das
vangelium des Lukas als die märchenhafte Ausgeſtaltung der

damaligen aſtronomiſchen Anſichten zu erklären Viele werden
ſich gegen wehren obwohl der ſittliche Wert des Chriſtentums
dadurch nicht berührt wird aber das die ganze Darſtellung des
Lebens und Leidens Chriſti ungemein viel Züge mit den Jahr
tauſende alten Lichtmythen gemein hat das wir längſt
Und wie ſollte es auch anders ſein Märchen Mythen Sagen
wandern durch die ganze Welt befruchten und beeinfluſſen die An
ſhauungen des Volkes gliedern ſich mit anderen früher ererbtenzt ſammen und bilden ſchließlich eine ſo innig verbundene Einheit
daß es ſelbſt den geſchulten Forſchern nur noch ſelten möglich iſt
die wahren Quellen zu entdecken die fremden Einflüſſe nachzu
weiſen Geſchichte Sage Mythos nach ihren Wechſelwirkungen zu
ergründen Wer von uns der ſich nicht wiſſenſchaftlich mit dieſenFragen tet denkt tiefer nach über die alten Märchen die
von den Gelehrten als die älteſten aller Ueberlieferungen über
haupt angeſehen werden Wenige nur die mit ihren Kindern
in der Dämmerung ſitzen und ihnen Märchen erzählen werden
wiſſen daß die Geſchichte von Rotkäppchen z B über Frankreich
aus dem Orient zu uns gekommen iſt und wie wenige von dieſen
wiederum daß die ganze Geſchichte ein Lichtmythus iſt

daß das Rotkäppchen die von der Morgenröte ausgeſandie Sonne
iſt in der en Waldes ſchon dem Dämon der Finſter
nis begegnet der ſie ſchließlich frißt bis ſie von dem neuen Tag

e e emeinhin als deutſch angeſehene aber beifaſt allen Völkern achweisbaren Märchen ſind derartige Tages

oder Lichtmythen wie auch das aus Frankreich zu uns ge
kommene Dornröschen eine iſt Und nicht anderes iſt es mit der
ger Siegfried z V iſt wahrſcheinlich im letzten Grund
der alte Sonnengott den die Nacht erſchlägt wie in der nordiſchen
Göttergeſchichte die Sonne von dem Fenriswolf verſchlungen wird
oder gar wie Baldur der urgermaniſche Gott des Lqhtes in

r Legenden manchmal mit Chriſtus gleich
geſetzt von Hodr dem Gott der Finſternis getötet wird

igtt e Zeit haben natürlich märchenhafte Zutaten ge
ſchichtliche Ausſchmückungen und vieles andere was in Volkes
Herz treibt und dichtet die en Keime verdeckt und
erſt die vergleichende Forſchung hat ſie wieder ans Licht geholt

Eng verbunden mit dieſen Lichtmythen iſt der Monat Februar
In dieſen Tagen tritt die Sonne aus dem Zeichen des Waſſer
mannes in das höhere der Fiſche und deshalb war der Februar
bei allen Völkern des Weſtens von jeher der Monat des neuen
des aufſteigenden Lichtes Auch in unſerer germaniſchen Vorzeit
und bis auf dieſen iſt er im Volksglauben der eigentliche
Lichtmonat deſſen wgrhi Beveutung die katholiſche Kirche inMaria Lichtmeß a riä Reinigung bewahrt hat Es iſt
der Monat in dem die Griechen ihren Vegetationsgott Dionyſos
in den eleuſiniſchen Myſterien feierten die Römer ihre Luper
talien die alten Germanen ihre Faſtnacht die in allen weſent
lichen gigen miteinander übereinſtimmen Der Februar iſt eben
wie ſein Name t der Monat der Reinigung da man den

Göttern en Opfer bringt damit das Licht ſiege da man ſchon
in den fernſten Zeiten den Winterdämon feierlich ver
brannte wie das heute noch in den Hochburgen des Karnevals ge
ſchieht der z nichts anderes iſt als ein letzter Reſt der alten
heidniſchen Frühſahrsfeſte Es iſt beſonders hier im Norden eine
weitverbreitete Anſicht daß der Karneval alſo unſere Faſtnacht
die aber nichts mit Faſten zu tun hat ſondern eine Hriſtliche
ntſtellung aus e iſt eine katholiſche Einrichtung wäre

Das iſt zu lſch und dieſe Meinung konnte nur dadurch aufkommen daß der Proteſtantismus ihr Vorſchub leiſtete um das
luſtige Feſt mit aller Strenge unterdrücken zu können Es iſt aber
nar ein chriſtianiſierter w wie es Oſtern und Pfingſten und Weihnachten ebenfalls iſt Der luſtige in eneral
iſt der alte r ernſthafte Gatt des Frühlings iſt in ſeinen tief
verborgenen Wurzeln ſicherlich gleichbedeutend mit Siegfried mit
Baldur mit Dionyſos nur ſieht ihm unter der bunten Schellen
mütze heute niemand mehr an daß er ein legitimer Sproſſe des
Himmels iſt

Als ſymboliſches Zeichen ihrer ehemali Bedeutung haben
alle dieſe alten i und das iſt ſehr weſentlich Zweige
eines immergrünen getragen die ſich mit der t alsman die Bedeutung nicht mehr erkannte Riemenbündeln
Pritſchen uſw umwandelten Erhalten geblieben aber iſt der
Volksglaube daß die Verührun
entſtandenen Attributen Frucht
ſich in m rlei Geſtalt zne uchtbarkeitszauber
o ben rnommen und

niſche Glaube der te noch in n i des 2und der Kir iſen i dieſe Lichtmythen in ieleernſten und fröhlichen Jnhalts te ſo tat es auch die Klee
Jn Deutſchland ſchuf ſie damit die Anfänge des großen Dramas
das zuerſt in der Kirche dargeelt wurde und zu nur iund A ſich aufi lit i t iel bee r warenrück

mit dieſen Zweigen oder daraus
arkeit verleihe ein Brauch derüberall wiederfindet vBitt

t auch die Kirche aus dem

lkes

Komik und
nicht t trotzdem deutſche L ieldi n isen Szenen ſondern W die terten et

el idnif d icher At et edar in der heidniſchen Ueberlieferung lebten weil ſie ihrem

chr h n wi h de crS ſchen Eoangellendarmonſe des Heiland ins 53 wo

ſus als gra rin und ine Jinger nSecnne vkrſi en äkeSe t ichter alle jene Sir uweg ie wenn n nden widerſprachen andere

die len über dich Siewertren gut e bat und ihn zu eb fter atte be

Dies war im 15 Jahrhundert der Fall als der kul

mehr Wie der alte heid

begeiſterte Natürlich ſind bei ihm Beziehungen zu den alten
Lichtmythen ſeiner Vorfahren nicht ſelten

Das alles beweiſt aber auch wie ſtark Weg germaniſchen
Be im Gegenſatz zu unſeren Zeitgenoſſen an ihrem
Volkstum hingen wie mannhaft ſie wider alles kämpften was
ihnen fremd und gegenſätzlich war Sie beugten ſich nicht einfach
vor der höheren Kultur ſondern nahmen nur das auf was ihrem

die ihre Sonnwendfeiern insbeſondere die heutige Weihnacht
längſt vor dem Erſcheinen des Chriſtentums auf der Erde zu
einem tief innigen Familienfeſt gemacht hatten das in Platt
deutſchland heute noch Julfeſt d i Freudenfeſt heißt ihnen
die noch kein künſtliches Licht hatten als höchſtens einen dürftigen
Kienſpan in ihren langen ſchweren Winternächten war das
S zum Daſein das Licht das alles zur Liebe alles zum
Leben weckt

Und wie dieſe Menſchen die noch in elenden Lehmhütten
hockten in mühſam ſchwelenden Feuerchen den böſen Winter
dämon verbrannten und voll Sehnſucht auf den Tag der Licht
wende harrten der ſie erlöſen ſollte ſo harren wir heute wieder
Und wie ſie von ihren Frühlingsgöttern Sonne und Segen er
fleht haben ſo wollen wir an dieſer Lichtwende bitten um Licht
Liebe und Leben für uns und unſer Volk

Die Elfenbeinſchnitzerei
Eine königliche Kunſt

Auch im toten Material gibt es eine ſoziale Gliederung die
das eine für gewiſſe Dinge bevorzugt für andere wieder ausſchließt
Daß Gold und andere Edelmetalle früh ſa,on für die Kunſt von
großer Bedeutung geworden ſind wiſſen wir Was iſt aber das
blinkende Gold gegen das vornehme weiße Elfenbein Ein Ge
walthaber unter Umſtänden ein vrotziger Geſelle der für die Kunſt
nur bedingt von gutem Einfluß war während das Eifenbein ſtets
ariſtokratiſche Alluren im Reiche der Kunſt zur Geltung brachte
Richt die Seltenheit oder die Reichhaltigkeit in der ſich ein Stoff
in der Natur darbietet auch nicht geſchichtliche und wirtſchaftliche
Vorurteile ſind für ſeine Stellung in der Kunſt von Bedeutung
ſondern die vornehme Erſcheinung die er auch unter veränderten

r behält So che Ariſtokraten unter den Materialien
a die Seide der Bernſtein in gewiſſer Einſchränkung auch das

orzellan vor allem aber das Elfenbein Es iſt eins der wunder
barſten aber auch wunderlichſten Erzeugniſſe das Sage und Ge
ſchichte mit poetiſchem Reiz umgeben haben

Noch war es ſo entnehmen wir einem Aufſatz des Sammlers
in dem Robert Mielke die Geſchichte der Elfenbeinſchnitzerei über
blickt die uns eine ſolche Fülle reizvoller Kunſtwerke hinterlaſſen
hat aus der Befangenheit traditioneller Vorurteile nicht heraus
als Phidias ſein berühmtes ZJeusbildnis für die Alropolis und
andere Bildwerke ſchuf die in der Verbindung mit Gold und Edel
ſtein für unſer Empfinden etwas befren dend ſind die aber ihre
Berechtigung in der klaren BVildlichkeit der helleniſchen Anſchau
ung hatten Seit dieſer Zeit iſt das Elfenbein ein
der in einer ſpäteren Epoche ſogar mittelbor in das Eebiet der
Literatur eingriff Denn manches Werk frühmittelalterlicher Scho
laſtik iſt durch einen reichgeſchnitzten Elfenbeindeckel vor dem Verdex
ben geſchützt worden Jſt doch eines der hervorragendſten Elfenbein
kunſtwerke das wohl zugleich das älteſte Denkmal dieſer Kunſt in
Deutſchland iſt in dem von dem Abte Tuilo geſchnitzten Buch
deckel der St Galler Bibliothek erhalten der auf der einen Seite
Chriſtus als Weltrichter auf der anderen die Himmelfahrt der
Maria und den heiligen Gallus zeigt Hoſtienbüchſen kleine
Reiſealtäre Kruzifixe Marienſtatuetten Schmuckkäſten und Toi
lettegerät und viele andere Kunſtgegenſtände darunter auch reiz
volle Schachfiguren ſind aus dem erſten Jahrtauſend unſerer Zeit
rechnung auf uns gekommen Alle Kleinkünſte haben Elfenbein
verwandt und es ſerbſt als Körperſchanuck nicht verſchmäht Ein
ſolcher Stoff der durch ſeine Vielſeitigkeit und ſein geheiligtes
Herkommen das Szepter der römiſchen Könige war unter an
derem aus ihm hergeſtellt ſeine beſondere Bewertung hatte
mußte die gröste Verbreitung finden ſobald ins Bürgerhaus
Sinn und Verſtändnis für edlere Kleinkunſt nteegen waren

urelle Schwer
punkt in Europa von der Kirche und dem Rittertum auf die Bür
gerſchaft übergeglitten war Die ſpröde Heiligkeit des königlichen
Materials die es von profanem Dienſte immer etwas entfernt ge
halten hatte wurde von der formenfreudigen Renaiſſance über
wunden die es zum Träger einer veredelten Hauskunſt machte
Meſſer und Degengriffe Handgriffe für Toiletteſpiegel waren es
beſonders die das Anwendungsgebiet erweiterten Dabei zeigte
der früher ſo exkluſive Stoff eine immer mehr hervortretende
Neigung ſich alles auch den trivialſten Aufgaben gefügig zu erweiſen Andere Aufgaben und neue Stoffe ſtellten ſich aber bald
ein und ver ngten wieder das Anwendungsgebiet des E fenbeins
ja ſie erhoben es jetzt erſt zu einem echt ariſtokratiſchen Stoff
Wundervolle Schnitzereien hat beſonders das 17 und 18 Jahr

hundert r Bildungen in voller Rundplaſtik und reiz
volle figurenreiche Flachplaſtiken

Das Zeitalter des Zunftzwanges verſperrte durch einſchnürende
r die für jede Art der Drechslerei und Schnitzerei

dieſe gehören nach der Zunftverfaſſung zuſammen eigne Jn
nungsſchranlen zogen die ältere Entwicklung zur Kunſt Was man
chuf war Spielerei und Künſtelei bei denen mehr mechaniſche
ertigkeit als künſtleriſcher Geiſt in Frage kamen gegen wuchs

neben dem Handwerk eine Laienkunſt auf die bis zu den Fürſten
höſen grogen Einfluß gewann und nun in merkwürdiger Um
kehrung der Entwicklung einen beſonderen geig der Kunſt in
der Elfenbeinſchnitzerei ſchuf Die eigentliche Blütezeit rege
neueren europäiſchen Elfenbeinſchnitzerei beginnt im 17 Jahr
hundert nachdem der z igionskrieg die lebensſreudige
Kunſt der Renaiſſance zum erben gebracht hatte Jn München
Augsburg Wien und anderen Städten ſaßen und wirkten be
rühmte Eifenbeinſchnißer die ihre Kunſt auf Kind und Kindes
kinder vererbten Sie wurden wie die Familie Pick die h ein
volles Jahrhundert in Nürnberg wirkte der Ruhm ihrer x
ſtädte Kaiſer Könige und Fürſten ließen ſich von di Elfen
beinſchnitzern unterrichten und Dichter wenn man die Versmacher
ſo nennen will beſingen dieſe Kunſt Je weniger die Kunſt große
monumentale Aufgaben ſtellte um ſo mehr traten die ſendein
ſchnitzer in den Vordergrund die mit zu den eigentlichen Ver
tretern der Kurſt des 17 Jahrhunderts zu rechnen ſind Jn Ver
bindung mit der mächtig anſchwellenden Literatur über Ti

iſt das Taſelgerät eine beliebte Aufgabe dieſer Künſtler
n Die Lichtdurchläſſigkeit und der weiche Oberflächenglanz

ünſtigten daneben auch die aus italieniſchen Quellen geſtärkte
eigu r Darſtellung nackter Körper die in zahlreichen Kindes

zen zum Ausdruck kam Auch die antike Sagen und Helbenwelt
ot Gelegenheit für dieſe Kunſt Heroen Muſen Jacdereigniſſe

ZrWrten in den Stofflreis unſerer Künſller ferner ſind Allegorien
n dem ſchwülſtigen raktex der Zeit beliebt Meſſer und Gabel

für deren Gebrauch eigene Tranchierbücher verfaßt wurden boten
an e ren wieder Gelegenheit zur Anwendung figürlicher

eien
Mit dem aufſteigenden Einfluß der

No

aziöſen franzöſiſchenKunſt blühte auch die lichtfreudige Kunſt e Elfenbeins erneut

auf einmal bevor ſich die auf der triebkräftigen Renaiſſancele ne Kunſt und Formenwelt verflüchtisgte erlebte

hier auf engerem Gebiet eine kurze Nachblüte die indeſſen mehr
und mehr in das Fahrwaſſer inhaltloſen Virtuoſentums gerxiet
Die Laienwelt die immer belebend auf den ganzen
gewirkt hatte trat zurlick weil auch bei ihr das künſtleriſche Spiel

r ſpieleriſchen Künſtelei geworden war und weil ſich ein Viroſenium der Hand zum Herrſcher emporſchwang das nur im ein
itigen Berufsleben möglich war Eine lebendigere flutendere

n kühner Linſenführu bewegende Kunſt gieht in die Woh
nungen helle freundliche Wände vergoldete Möhel Porzellan
Glas und Elfenbein ſind ihre Trgate en und Träger Es kann

einnicht überraſchen wenn die K itzerei ſich auf einzelnen

Weſen entſprach was ihnen verwandt und wertvoll ſchien Jhnen

Prunkgegenſtänden auf Degen und Hirſchfängergriffen u a in
einer plaſtiſchen Vollheit entwickelte die ſie für den Gebrauch
völlig unbrauchbar machte Der Gebrauchsgegenſtand entwickelte

zum Prunkobjekt daher die große Anzahl von Tabatieren
ächern Büchſen Berloques Beſtecks Meſſern und anderen Ge

brauchsgegenſtänden die lediglich der Kunſt wegen geſchaffen die
aber gar nicht oder nur wenig benutzt wurden Die kurze Zeit der
Nachblüte ging ſchnell vorüber Sie hatte ſich von vornherin einen
Nebenbuhler des Elfenbeins in dem Porzellan groß gezogen der
von dem Augenblick an das Feld beherrſchen mußte in dem es als
Kunſterzeunnis wohlfeiler in den Handel kam Das gen Mitte
des 18 Jahrhunderts als in Deutſchland überall fürſtliche Por
zellanmanufakturen entſtanden Das Porzellan iſt an und für ſich
ein etwas demokratiſcherer Geſelle als das Elfenbein der aber
ſolange die Herſtellung Geheimnis einzelner Fabrikanten war
noch vorſichtig und in hoffähigem Gewand einherſchritt bis er dir
Herrſchaft ganz an ſich reißen konnte Da konnte das Elfenbein
nicht mit und beſchränkte ſich auf einzelne Gebiete oder es verzichtete auf eine ſelbſtändige Kunſt und wurde zum Diener als es bei
Möbeln der Empirezeit und ſpäter als Einlegearbeit ſteigende
Verwendung fand

Durch den Verzicht auf ſelbſtändige eigene durch ſelbſi
wirkende Kunſt iſt das Elfenbein von ſeiner alten königlichen Stel
lung zurückgetreten Das iſt inſofern überraſchend als zugleich mit
dieſer künſtleriſchen Entwertung der Markt durch Zufuhren aus
dem weiten Oſten ſtark belebt worden war ſo daß ſich ein neues
reiches Kunſtleben hätte eröffnen können Jndeſſen lag die Ur
ſache bereits in der öſtlichen Kunſt ſelbſt Weder die indiſche noch
oſtaſtatiſche Richtung der Schnitzereien hatten den Ehrgeiz zu ſelb
ſtändiger Wertung Zum Teil artete die Kunſt ſelbſt in Spielerei
aus deren höchſter Wert in einer allerdings fabelhaften
Geſchicklichkeit Niegt Jn den letzten Jahrzehnten iſt die Kunſt des
Elfenbeins wieder begünſtigt durch großen Jmport aus Afrika
und Aſien geſtiegen ſeine alte königliche Stellung hat es in
deſſen noch nicht wieder erringen können

Eine verbeſſerte Methode der Bakterienzüchtung Ein bemer
kenswerter Fortſchritt in der Herſtellung von Seren die zu Jmpyf
zwecken beſtimmt ſind ſoll ſich wie von wiſſenſchaftlicher Seite be
richtet wird dadurch ergeben daß man durch die Bouillon in der
die Bakterien von Typhus Cholera und anderen Krankheiten ge
züchtet werden zwei Stunden lang einen elektriſchen Strom von
20 bis 30 Volt leitet Die Bakterien werden durch dies Verfahren
nicht abgetötet werden aber ganz harmlos in dieſem Zuſtand
können ſie in beträchtlichem Umfang weiter gezüchtet werden wo
bei die neuen Kulturen immer noch unſchädlich bleiben während
Weiterzüchtungen auf dem ehe Wege die Bakterien ihrealte Wirtſamteit wieder gewinnen laſſen Die ſo erhaltenen Kul

turen können in Salzlöſung gebracht auf die gewohnte Weiſe zur

Jmpfung verwendet werden TWeibliche Vornamen im Mittelalter Wenn mit der Sprache
auch naturgemäß die deutſchen Namen ſich verändert und nach
dem jeweiligen Geſchmack zu oder abgenommen haben ſo
haben ſich doch einige weibliche Vornamen ſeit langer Zeit
ziemlich unverändert und ſtets gleicher Beliebtheit erfreut
Das iſt beſonders init dem Namen Elſe der Fall Nach einer
im Jahre 1385 in Frankfurt a M vorgenommenen Zählung
fand ſich dieſer Name unter 1662 weiblichen Perſonen drei
hundertmal Bemahe jede fünfte Frauensperſon hieß Elſe
Katharinen gab es 192 als drittverbreitetſter 101 Mal
wird der jetzt ganz unbekannte Name Gude angeführt Der
Name Margarete muß e damals nicht als geſchmackvoll
gegolten haben er findet ſich ebenſo wie Lene nur einmal
Hedwig dreimal Chriſtine ſechsmal Anna elfmal Weitaus
die größte Anzahl damals gezählter Namen iſt jetzt jedoch
vollſtändig verſchwunden Neben den bekannten Hartmudis
Heidrindud Jrmengard Jlſengardund Ortrun die uns von
Zeit zu Zeit durch die hiſtoriſchen Romane ins Gedächtnis
erufen werden finden ſich auch ganz fremd klingende wie
iegel Damburg Hufe Oiſterland Reſe Zyſe uſw Auch

einige charakteriſtiſche Vornamen finden wir So gab es
unter den erwähnten 1662 weiblichen Perſonen 12 Engerl
drei Demut und eine Reinheit

Die Perl erung des e non Ad Schreyer beiRud Bangel 6 m b Frankfurt a verlief unter
lebhafter Beteiligung in aus ländiſcher Käufer Durch
ſtarke Konkurrenz deutſcher Privatſammler und Händler
blieb erfreulicherweiſe der größte Teil der Hauptwerke im
nland So konnte das Frankfurter Städel neben einigen
inen Arbeiten die hervorragenden Zwei Freunde für

250 000 Mark erwerben Das bedeutendſte Werk Der
brennende Stall ging für 670 000 Mark in den Beſitz eines

rankfurter Sammlers über dem auch das Kuhfuhrwerk
ür 300 000 Mark und Ohne Hilfe ür 160 000 Mark zu

geſchlagen wurde Ein rheiniſcher Großinduſtrieller kau te
den Arabertrupp für 320 000 Mark Schneewehen für
200 000 Mark und Galoppierende Araber für 220 000 Mk
Die Oeſterreichiſche Patrouille kam für 160000 Mark
ebenfalls in Privatbeſitz In den deutſchen Handel gelangten
Rekognoſzierende Araber J 410 000 Mark Die Löwen

jagd für 360 000 Mark Pferde unter dem Schuppen für
300 000 Mark Pferdeeintreiben im Wald für 270 000
Mark Abſeits vom Wege Pr 210 000 Mark Araber auf
Auslug für 180 000 Mark Küämpfende Araber für
170 000 Mark Walachiſche Laſtpferde für 160 000 Mark
Jn das Ausland gingen u Der getroffene Freund für
Zo00 000 Markt und Das kranke Pferd für 220 000 Mark
Auch die Neineren Werke von denen eines in den Beſitz der
Münchener Pinatothek gelangte erzielten hohe Preiſſe ſo
daß für die 100 Werke er insgeſamt 8 Mil
lionen Mark erlöſt wurden

Literatur
Deutſche VPerfaſſungsgeſchichte vom 15 Jahrhundert bis

zur Gegenwart Von Profeſſor Dr F Hartung 2 ver
beſſerte Auflage Grundriß der Geſchichtswiſſenſchaft Reihe II
Abteilung IV Verlag von B G Teubner in Leipzig und
Berlin 1922

Die Neuauflage führt die Darſtellung bis zur Gegenwart
in den neu hinzugekommenen z über die parlamentariſche
Geſchichte des deutſchen Reiches und Preußens bis 1914 über
den Weltkrieg und den Zuſammenbruch über das deutſche
Reich als Republik die Revolution die Nationalverſamm
lung die Verfaſſung des deutſchen Reiches vom 11 Auguſt
1919 und Aber die Verfaſſung der Länder Jm übrigen ſucht
die Darſtellung wie bisher die Entwicklung des deutſchen
Verfaſſungslebens im 19 Jahrhundert aus der Vereinigung
zweier Entwicklungsreihen der Weiterbildung der alten
Reichsverfaſſung und der Wirkſamkeit des förderativen Ge
dankens in ihr einerſeits der Entſtehung des modernen
Staates aus der Landeshoheit dem Territorialſtaat und dem
abſolutiſtiſchen Großſtaat des 18 Jahrhupderts verſtändlich
zu machen Durch Kürzungen und Auslaſſungen einiger 88im erſten Teil iſt Raum e worden 8 einen ein
leitenden Abſchnitt über die Aufgaben der tſchen Ver
faſſungsgeſchichte und für die vielfach gewün ſyſtematiſche
Darſtellung der Organe des alten deutſchen Reiches Durch
die Beifügung eines Regiſters hat die praktiſche Benutzbarkeft
des Buches weſentlich gewonnen
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M türmiſche Nachfrage ein die auch unter Heranziehung der
öinbeſtände nicht vollſtändig befriedigt werden konnte
tionsgewinn 7 981 227 5 237 685 Geſamteinnahmen 8 275 715

5 552 457 Mark Außer Abſchreibungen von 453 033 Mark werden
2 1 Mill Mark dem Erneuerungsſonds zugeführt

5780 984 3 899 422 Mark Daraus 50 Pro
Sondervergütung je Aktie und 1 Mill Mark Zuweiſung an die be

Debitoren 21 081 663 10 996 276
ſt auf 7387 814 Mark angewachſen

Naunng von 78,72 und 74,61 Mi
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Die neuen Kohlenpreiſe
Berlin 28 Februar 1922

Der Reichskohlenverband und der große Ausſchuß des Reichs
Ahlenrates hielten geſtern eine gemeinſame Sitzung ab die ſich

ſt ausſchließlich mit der Frage der Erhöhung der Kohlenpreiſe
Im 1 März d J beſchäftigte Dieſe Steigerung mache ſich in
Fſter Linie notwendig durch die Erhöhung der Löhne Jn der
Perhandlung die in den letzten Tagen darüber zwiſchen Arbeit
ebern und Arbeitnehmern ſtattfand haben letztere eine Zulage
Jon 25 bis 30 Mark pro Schicht verlangt doch wurde ſchließlich
ine Einigung erzielt auf einem Durchſchnittsfatz von 19,45 Mark
Jro Schicht einſchließlich Kinderzulage uſw für das Ruhrrevier und

ie rheiniſchen Braunkohlenreviere und von 15,15 Mark für das
ſitteldeutſche und oſtelbiſche Braunkohlenrevier Jn der Erörte
ung ſpielten auch die erhöhte Kohlenſteuer die neuen Frachttarif
Tyhöhungen ſowie die erhöhten Materialpreiſe eine große Rolle
Das Ergebnis der Verhandlungen war die Feſtſetzung folgender
Kohlenpreiſe die ab 1 März in Kraft treten
Für Ruhrkohle auf der Baſis von 106 Mark ohne Steuer ent
ſprechend um 133,55 Mar mit Steuer für Fettförderkohle für
Niederſchleſiſche Steinkohle im Durchſchnitt alle Sorten um
Iao,60 Mark für ſächſiſche Steinkohle um 138,50 Mark im Durch
ſchnitt alle Sorten mit einem Extrazuſchlag für Grubenholz in
Höhe 20 Mark alſo im ganzen um 158,50 Mark für Aachener
Kohle Eſchweiler um 127,40 Mark ohne Steuer Für Braun
kohlen wurden folgende Erhöhungen beſchloſſen Rheiniſche

zraunkohle 71,50 Mark für Briketts und 19,21 Mark für Roh
draunkohle mitteldeutſche und oſtelbiſche Braunkohle um 87 Mark
fäc Vrikeit und um 2o0,56 Mark für Rohbraunkohle im Durch
ſchnitt die Tonne ohne Steuer

W

Allgemeiner Bankverein Düßelöorf
Aus Verbandskreiſen der Bank deren Verluſte aus Deviſen
Ipekulationen ſich nach den Feſtſtellungen des Treuhänders auf

und 209 000 000 Mark belauſen wird der Genera verfammlung
der Bunt an 2 Marz ein Sanierungsplan vorgeſchlagen
werden Danach ſollen 100 000 000 Mark neue Vorzugsaitien mit
kinfachem Stimmrecht ausgegeben werden die 8 Prozent Vorzugs
dividende ohne Nachzahlungsrecht und ſodann nach Ausſchüttung
won 2 Prozent an die Stammaktien jeweils zur Hälſte mit den
Stammattien am etwaigen weiteren Gewinn beteiligt ſind Dieſe
Vorzugsaktien will eine dem Aufſichtsrat der Bant naheſtehende
Gruppe zu 110 Prozent übernehmen und ſie den Jnhabern der
bisherigen 100 000 000 Mart Stammaktien zu 250 Prozent im
Werhältnis von 1 anbieten Man hofft aus dem hieraus zuerzielenden Pauſchgeld ſowie aus dem Verkauf der 40 000 000

Markt Stammaktien des Bankvereins der urſprünglich von der
Körner Gruppe übernommen werden ſollte ſo viel Mittel zu er

alten daß die kleinen und mittleren Gläubiger wohl voll be
friedigt werden können Die großen Gläubiger hauptſächlich
Wanken ſollen veranlaßt werden Vorzugsaktien zu 250 Prozent

hmen Zu dieſem Plan hört die Kölniſche Zeitung
noch daß n eine holländiſche Bankengruppe bereit erklärt habe

25 000 000 Mark Vorzugsaktien zu 250 Prozent zu übernehmen
Auch ſeien einzelne aber ungenannt bleibende deutſche Banken
I geneigt Vorzugsaktien zu übernehmen

ioo b Diviöende der Kheiniſchen Spiegelglasfa rik

Trotzdem die Geſellſchaft infolge des Kohlenmangels dieESchmelzojen für einige Monate ſtillegen mußte iſt ſie in der Lage
Dieſes beſonders günſtige Ergebnis aufzuweiſen Nach dem
IGeſchäftsbericht haben ſtarke Verkäufe nach dem Auslande daran
beſonderen Anteil und außerdem trat im September dazu eine

e

Reingewinn
Dividende 500 Mark

ſondere Rücdlage Die Bilanz zeigt ein ſtarkes Anwachſen von Kre
ditoren und Debitoren Kreditoren 11 369 392 5 338 784 Mark

Mark Das Abſchreibungskonto

Zuckererzeugung auf Kuba
Die amerikaniſchen Statiſtiker hatten den wahrſcheinlichen Um

Jjang der diesmaligen Erzeugung von Rohrzucker auf Küba ver
hältnismäßig ſehr niedrig eingeſchätzt Man glaubte auf nur rund
60 Millionen Zentner rechnen c dürfen gegenüber einer Erzeu

ionen Zentner in den beiden vor
angegangenen Betriebsjahren Der Grund für dieſe niedrige Ein
ſchätzung der kubaniſchen Zuckererzeugung lag zum Teil in dem
verhältnisinäßig niedrigen Weltmarktpreis zum Teil in den über
großen Vorräten auf Kuba die noch aus der letzten Exzeugungkammten und die ſich durch die Bewirtſchaftung des kubaniſchen
Rohrzuckers durch die an kubaniſche Zuckerkommiſſion an
geſammelt hatten Nachdem dieſe vom 1 Januar d J zur
Auflöſung gekommen und auf Kuba wieder die vollkommene freie
Zucker wirtſchaft eingeführt worden iſt konnten ſich die

b und dieſe Tatgibt den kubaniſchen Pflangern die Veranlaſſung mit der Ver
arbeitung des Zuckerrohrs in erheblich größerem Umfange vor

So glaubt jetzt das
t tt Gray die bisherige Schätzung von59 Mill Ztr auf 70 alſo um nicht weniger als 10 Mill Ztr

herauſſetzen zu müſſen und es iſt durchaus nicht ausgeſchloſſen
daß die Wirklichkeit dieſe neue noch übertreffen wird

Für den Weltmarkt iſt das natürlich von r Bedeutun
ber auch ein neuer Beweis dafür daß die g ene Wir
tets r Hemmung der Erzeugungsmöglichkeſten führt Das hat
an in Amerita ſchnell erkankt in Europa und namentlich in
Deutſchland hat dieſe Erkenntnis ſich leider noch immer nicht ganz
durchgerungen

Metallbank und Metallnegiſche Geſellſchaft A F
a M Die Generalverſammlung zenehwigte die Dividende von
18 Prozent für die Stamm und G Prozent für die Vorzugsaktien
ſowie die vorgeſchlagene h ung auf amt 105 Mil

lionen Mart Stamm 35 Millionen aktiendurch Ausgabe von 3 Millionen Markt Stamm und 10 Vmonen

Reuyorker Haus W

Mark 6projentiger Ramensvo tien Von den neuen Stamm
aktien we 25 Millionen durch ein ſortium zu

e t und n zen im Vkligils i äe Prozent ngeboten Die ent Millionen Mark an die und Silbexicheideanſtalt

4e Le
die dainit im Einvernehmen mit der Metallbank zu verfahren hat
Der bekannte Jnteteſſengemeinſchaftsvertrag über den wir ſeiner
zeit ausführlich berichteten mit der Scheideanſtalt und der Metall
geſellſchaft wurde genehmigt

Voigtländer Sohn G Braunſchweig Die Geſellſchafttiid Werte war 1920/21 fortlaufend gut beſchäftigt l
n ergeben ſich nach 419 321 i V 232 476 Mark Ab

272 nungen und 400 000 Mark Zuweiſung an ein Werkerhaltungs
onto einſchließlich 59 074 65 625 ark Vortr 1942 524
731 912 Mark woraus 80 19 Prozent Dividende auf 270 Mill

Mark alte und 15 Prozent auf 1,80 Mill Mark junge Aktien ver
teilt werden bei 814 000 Mark verſchiedenen Zuwe Jns
neue Geſchäftsjahr konnte ein anſehnlicher Auftragsbeſtand mit
hin übergenommen werden Man habe noch in für
mehrere Monate Die Generalverſammlung 1 März hat auch
über einige Statutenänderungen zu beſchließen

Porzellanfabrik Rauenſtein vorm Fr Chr Greiner und
Söhne G Rauenſtein Der Aufſichtsrat bringt eine Divi
dende von 25 Prozent und eine Sondervergütung von 150
Prozent für jede Stammaktien in Vorſchlag i V 20 Proz

Porzellanfabrik Tirſchenreuth G in Tirſchenreuth i B
Die Verwaltung ſragt für das abgelaufene Geſchäfrsjahr
die Verteilung einer Dividende von 30 Prozent ſowie eines
Bonus von 16 Prozent vor i V wurden aus einem Rein
ewinn von 2 028 854 Mk 25 Proz Dividende und 10 Proz

nus ausgeſchüttet
Rheiniſche Möbelſtoff Weberei vorm Dahl u Hunjche

Barmen Der Aufſichtsrat ſagt auf den
23 März einberufenen W u die Verteilung
einer Dividende von 40 30 v H ſowie die Verdoppelung
des Aktienkapitals um 6 auf 12 Mill Mk vor Die Aus
gabebedingungen ſind noch nicht feſtgeſetzt

Dresdner Strickmaſchinenfabrik Jrm Witte Akt Geſ in
Dresden Die aubßerordentliche Generalverſammlung beſchloß die

Erhöhung des Aktienkapitals um 3 Mill Mart Stamm und
Mill Markt 7prozentige Vorzugsaktien Auf eine alte kann

eine iunge Aktie zu 1 rozent bezogen werden Die Verwal
tung teilte mit daß der Umſatz in den erſten 7 Monaten des
laufenden Jahres den Geſamtumſatz des Vorjahres bei weitem
überſchritten habe Auch gegenwärtig iſt der zuordentlich rege Es liegen Aufträge zu guten Preiſen für das
neue Geſchäftsjahr vor Das Ergebnis des laufenden Jahres
dürfte daher falls nicht unvorhergeſehene Zwiſchenfälle eintreten
wiederum gut werden i P 30 Prozent Dividende

Zuckerfabrik Klein Wanzleben vormals Rabbethge u Gieſedke
Akt Geſ Die weitere Steigerung aller Unkoſten und ferner der

roße Geldbedarf ſowohl für Rübenſamenkultur als alle übrigenFryengui hat die Geſellſchaft veranlaßt zur Verſtärkung ihrer
Betriebsmittel eine ne Anleihe in Höhe von 20 Mill
Mark mit der Hildesheimer Bank abzuſchließen

erdinand Karnatz i Ka go und Schokoladenfabril
in Wernigerode i Harz Jn der Aufſichtsratsſitzung wurde die
der Geſellſchaft gemachte Offerte zur Uebernahme der den
Erben des verſtorbenen Amtsrates Kücen gehörigen Zucker
fabrrk Wulferſtedt angenommen Die Bedingungen der
Uebernahme ſtellen ſich für die Geſellſchaft als außerordentlich
günſtig dar Durch dieſen Erwerb macht ſich die Geſellſchaft
im Bezuge des für ſich nötigen Zuckers vollkommen unabhängig

Eine Jntereſſengemeinſchaft in ver Tiefbau Znduſtrie
Zwiſchen der Jnternationalen Maſchinen und Tiefbohrgeräte
Fabrik G und der Firma Heinrich Lanz Mannheim
iſt eine JIntereſſengemeinſchaft zuſtande gekommen Demzu
folge wird der alleinige Jnhaber der Firma Lanz Herr Dipl
Jng Ernſt Röchling demnächſt in den Aufſichtsrat der Inter
nationalen Maſchinen und Tiefbohrgerätefabrik eintreten
Die Firma Lanz beſitzt bekanntlich zahlreiche Auslandsnieder
laſſungen insbeſondere in den Erdölgebieten Rumäniens
Galiziens und Jugoſlawiens die nunmehr auch der Jnter
nationalen Maſchinen und Tiefbohrgerätefabrik Lan
dau für ihre Zwecke zur Verfügung ſtehen werden

orzellanfabrik Schönwald Der Aufſichtsrat hat beſchloſſen
die Verteilung einer Vividende von 20 Prozent i V 15 vor
zuſchlagen Außerdem ſoll r Stärkung der Betriebsmittel
das pital um 2,4 Millionen Mark neue Stammaktien
dividendenberechtigt für das Geſchäftsjahr 1922 erhöht und
den alten Altionären ein Bezugsrecht im Verhältnis von
1 1 zu 250 Prozent eingeräumt werden

Verkauf eines Steinkohlenbergwerke an ein ſchweizeriſch
ventſchfranzöſiſches Syndikat Der Stahlwerk Becker Konzern
verkaufte an ein ſchwetzeriſch deutſchfranzöſiſches Syndikat
die Majorität der Aktien der Steinkohlenbergwerke G in
Bochum Die Steinkohlenbergwerke G in Vochum
früher Bochumer Bergwerke ging Ende 1918 mit der
Aktienmehrheti in den Beſitz des Becker Konzerns über geriet
aber April 1919 in Konkurs aus dem ſie neue Geldmittel
einer ſchweizeriſchen Gruppe retteten und zwar Darlehen
von 50 Mill Mark gegen Sicherungshypothek Die Becker
Geſellſchaft ſicherte ſich zugleich ſchweizeriſche Geldmittel zum
Ausbau der Kohlenzechen Präſident und Herbede des
Bochumer Unternehmens durch Abſchluß eines langjährigen

mit einer ſchweizeriſchen Gruppe
der auch die Genehmigung der Reichsminiſterien fand Die
damaligen Transaktionen bildeten alſo nur die Vorſtufe für
einen Verkauf der Werke an ein internationales Konſortium
in welchem die nichtdeutſchen Elemente wahrſcheinlich die
überwiegende Macht haben

Juteſpinnerei und Weberei Bremen in Bremen Auf
le der am 29 März ſtattfindenden Generalderſamm

r

tat137 di teilung einer Dividen ieder 6 ie et ind 10 Prhe V 23 Proe euf die Sichhneltten
vorzuſchlagen

örſe in find it Rdie St e ger wen mLe de mimner Neue Börſe Tröndlinring 2 Aufgang
eppe B vom Börſengarten aue

h 2 den e ehe eni an h per Prozent bzw 1380
Prozent erhöht

tahlwert VedkerWillich P
a

e

28 Februar 1922

vmw

Debitoren 166 143 Milllonen Kreditoren 79 220 Mill
Vorräte 101 75 Millionen Mark Der Umſatz im Halbjahre
war um rund 40 Millionen Mark höher als im ganzen
vorigen Geſchäftsjahr und läßt einen entſprechenden Ueber
ſchuß erwarten Jn allen Hauptabteilungen iſt das Werk
mit Aufträgen bis Jahresſchluß reichlich verſehen Die be
reits bekannt gewordene Transaktion mit einem deutſch
ſchweizeriſch franzöſiſchen Syndikats über die Steinkohlenzechen

wurde genehmigt
Dividendenverteilung bei Kahlbaum SchultheißPatzen

hoferOſtwerkle Jn den Aufſichtsratsſitzungen der drei Un
ternehmungen wurde beſchloſſen den auf den 24 März ein
uberufenden ordentlichen Hauptverſammlungen die Verteifung einer Dividende von 26 v H vorzuſchlagen Jm

Vorjahr bei Kahlbaum 25 v bei SchultheißPatzenhofer
12 v und bei der Oſtwerke G 25 v

Neue Haudelsgeſellſchaft für Erdölprodukte Die Staat
liche Mineralölfabrik in Drohobyez hat gemeinſam mit der
Geſellſchaft Prodnaft eine neue Handelsgeſellſchaft für Erd
ölprodukte unter der Firma Polmin Wſchodni ins Leben
gerufen die den Alleinverkauf der Produkte der Staatlichen
Mineralölfabrik für die an Polen angrenzenden Teile der
Ukraine Rußlands und Litauens übernimmt

Jpu und polniſches Handelsminiſterium Zwiſchen der
Jnternationalen Petroleum Union und dem polniſchen Han
dalsminiſterium ſchweben zurzeit Verhandlungen wegen Ver
pachtung der ſtaatlichen Mineralöl Fabriken in Drohobyez Eine
Reihe leitender Beamter der dem Konzern der Jnternatio
nalen Petroleum Union gehörenden Gefellſchaften u a der
frühere öſterreichiſche Arbeitsminiſter Homann haben kürz
lich ſich an Ort und Stelle über den Stand des Unternehmens
informiert

Ein neuer Papierſtoff Auf dem
Flugplatz wird die Muldenthal Werke
eine Fabrikanlage zur Erzeusung von Papier und
Schilf nach einem patentierten Verfahren errichten

Jntereſſengemeinſchaft Chemiſche Werke LothringenWadiſche
Anilin und Sodafabrik Von zuſtändiger Seite wird beſtätigt
daß die Verhandlungen über die Herſtellung einer Intereſſen
gemeinſchaft zwiſchen den zur Lothringergruppe gehörigen Che
miſchen Werken Lothringen und der Badiſchen Anilinfabrik in der
Hauptſache zum Abſchluß gebracht worden ſind Die Chemiſchen
Werke Lothringens ſollen gemeinſam mit der Badiſchen Anilin
fabrik in großem Maßſtabe ausgedehnt und ausgebaut werden
Ob im Zuſammenhang damit eine Kapitalserhöhung der Che
miſchen Werke deren Aktienkapital ſich bisher zum größten Teil
im Beſitz der BergbauA G Lothringen befindet erfolgt ſteht
noch nicht feſt

Leipziger Ettektenkurse
Leipzig den 27 Februar 1922

n Großenhainer
G Freiber Sachſen

appe aus

Chemnitzer Bankverein 301,00 Manstelder Kuxe 82 00
Leipziger Hypoin Bank 178,00 Oelsnitzer Kuxe 3300,00
Mitteld Privatbank Pittler Leipzig 925,00Cröllwitzer Papierfabk 1600 Prehlitzer Stamm Akt S
Clauziger Zuckerlabk 1660 Priorit Aktr Leipziger Strassen Riebeckbier 965 cbahn 5,00 Vorzugs Akt 124,08Haellesche Zuckerrakt s KRosilzer Zuchkerröakl 1280,00

Zementlabk Rudelsburger Zementfebk 850,00
Hugo Schneider Paunsd 7909 Sachsenwerk 710,00Kör bisd Zuckertabk ſSondermann u Stier 610 o
Leipziger Kammgara Stöhr Co 2300spinnerei 1476,00 Zimmermann Halle 648,00CLeipager Malzfabrik 650 Zimmermann Chemnitz 610,00

Bericht
der Fleiſchpreis Notierungskommiſſion am ſtädt Schlacht

u Viehhof zu Halle
Be ahlt wurden am Montag den 27 Februar 1922

a für 50 kg Fleiſchgewicht b für 50 kg au

J i dem al eingeſführtesBattunag höchſter niedtig hauſig Ge Friſche
Preis Preis Preis ſieijch ſieich

Ab e
Ochfen 1850 1290 1800Bullen 1800 1600 1750e 1850 1250 1750grinder 15650 1500 1500aſikälber einſchl SSauakä ber Lun e 1900 1700 1800Lämmer u Maſth und 1600 1800 1800
Schafe Leber 1759 1500 1700Schweine einſchl Mittel und 2700 2500 2600

Geſchlinge

Eſgeatum Verlag und Druch Saale Zeitungs Geſellſchaft m b Halle a e Eugen Brinkmann Veruntworilich
ür Polnik und Volkswirtſchaft Eugen Brinkmannz für das Feulleton
artin Feuchtwanger für den lokal und allgemeinen Tetke

35 Karl Baerz für Sport Curt Graf für den Schlußdienſt Auguſtinsky Für den Anzeigenteit verantworilich Kurt Krinke ſämtlich in Halle

Auffichtsratsſitzung am



Im weiteren Verlauf der Börse unterl
fachen Schwankungen doch echien die Abgabenel
Fär die anfangs bevorzugten Papiere hieit das

2 Vhr T Kurse
mienanleihe 804 5prozentige Kriegsanleihe 77,50 Phoenix

Kirchen 1270 Harpener 1850 Hobenlohe 1310 Caro 1105d
Oberbedarf 1320 Bochumer 1310 Laurahütte 2350 Deutsch Laxem
burger 1265 Kattowitzer 1975 Rheinstah 1465 Orenstein 1250 Otavi

Canada 950 Schantung 605 Hamburg
Paket 508 Nordd Lloyd 402 Deutsch Australier 615 Hansa 490
Hamburg Süd 690 Sloman 630 Salitrora 15 400 Dentsche Sudsee 2175
Deutsohe Kolonialanteille 9401 Pomona 8800 Deatsche BErdöl
Deutsche Petroleum 2040

o

Zinskußherabsetxung für die französisehen Na
tſonalbonds Das Journal Officiel teilt die Herabsetzung des
W e i französischen Bonds der Nationalen Verteidigung
um mitDie Sehulden der Allilerten in Amertka Nach einer
Aeldung aus New Vork hat der Bankier T W Lamont in einer Unter
redung erklärt seit dem 1 August 1914 bis Jannar 1922 hätten die
amerikaniscehens Bankes insgeesmt den verbündetenrungen Anleihen in Höhe von 2580 000 000 Doll ge
Hiervon seien ungefähr 1 770 000 000 Doll zurückgezahlt worden
Seit dom Waffenstilletand beliefen sich die Anleihen auf 641 Ni

a
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vormittagrde Mor n in Gegendi Frankfurter e denn er Dr z r Vornen de t den el ort vleri Frontfurter eo ne en e e e en e eeneneeeen ine Gieher unerreigte oknde de Je An ba Wo eliatum dervenher zu niſſe ein r in Rationaitlicher ngliſche Ver muſeums uf ergriff thehaus ein ern undſelbſt für eſen D ſchulen Hiera daß das Goe Heili heitM 1 et alme ſern der e en de Range e nene e e wie
reforsum Vor Fu Vorrunde hie Aniverjit rſität trat h Symboien ehr zu uns S würdige Goe Leben den Fnunquom tlich ein In der München Die Unive iſche Hoc icht nicht m Miniſter unſerem L Menſchm i den Fußballern n dergleichen ſchaft S u 11I 0 Arie an wobei n n Fri b einem v h n dem t ſeſbi und

4 un m Stiftungs in ſchönes Akadem ſchu Erſt ießen Die ge das Letzte furcht vor unter ua ls zurud iſt bei jedem Stiftung auch ein der iſche H Puert Dur ſchie Die geiſti gethe da cht EhrfuNiema den man rlum iſt ja au eine ganze gen die 0 Sieger wei Tore rſchiedene L n den G die Ehrfurcht s gleich un derbaxer Tiz worden Nunquam retörſun hrſcheinlich un mit 3 3 Univerſität z enthielt ve geben könne ns was un von wun Innerlich
ſah gew r ja ſehr wa tehen weil chule e eher Srübu n J r oza verſichern il es vielleicht iteres verf können gelang r Techniſchen n r dem w in Erziehu kehrung zu d zugleich zu ne vwei icht ohne we und ſagen nnſchaft de T V Münche rennen vo Das ſei ei he eine Be kinder un ber könntes000 Wort Mitglieder n leuchten laſſen Ma er vom M Sechstage ſei lichter Grö ind der Erden Dies Letzte a n in der
Reihe ihr Licht t des V M Jaſp n Yorker ſes Winters und ſch höchſten G Sinne ſt arbeiten GrößteS Redner ruch bedeute die Tagung lauben für das New rennen die ſeinen eit zum ik in höchſtem an uns Letßte unds die dieſer Ausſp inmal Revue über lt könnte man glauben Starterliſte ker Sechstage SquareGarden Be alpaädagogik i ver iemeinhet a ungsarmer u chz voe man noch einma Sonntag hält Es iſt wohl auch e er er i MadiſonS bezug auf die n sia nur finden die Allgem ffen in hoffn Volke nos Wenn nnabend oder So richtige iſt ch auf dem Das zu 6 März änger in nnſchafte wer nheit für das Ho auch unſerem üſches Ero V am So Auffaſſung die isgrundſätze auch dstag das am Montag d ſeinem Vorgän 15 Ma Fpitze das Kliigemet ie Hoffnung offen das Fauſt s ſeeli s ſei
g V ban das immt wir achſtehen an der S n ſei aber die it das H de das Volk Dadaß die letztere jan ſeine Verer man dem Ver n fang nimm s nicht n füchtet llarlande ein ſoſer Jett werde d freies ſammenv unehmen rtreten wird ſum aufdrü te nicht ſetzung rren Lände die bereits Teilnehmern inmnal v Auf freiem Gru te daß ſi h die Alxen39 80 anz ndstag ve ram retor wurde zeigte aus aller He Rütt Krupfkat weiteren ara Grenda einmal i Auf fre ethe Worte einde da t werden3750 Verda ieg des Nunq t und geboten italter befinden tſche Paar Rüt n on den Mac Nam Eaton uſw lebnis ſei Sinn der Go Goethegem Kraft erfüll Wegen

den Si war da gerede rigeſchrittenen Zei die da mein deu ffen ſein müſſe Brocco Egg Madden e große der tiefſte iner großen mit neuer ten das ihren Soh er einem fortgeſchritt vertreter bei getro e Goullet Lands ſämtlich ein tet ſchehen zu e n ſeien ver errichten te Goethes330 nimm ir uns in inzelner Vereins twas anderes insbeſonder mas Coburn tagerennen ſtellung leu ſche üde geworde ein Blinkfeun dem Worte die Kräfte
daß w Benehmen einz iker oder etw doch einige ir rence Tho letzten Sechs v nſchaftsauf EggEaton mü Jugend e ir nach de en ſeder

Schon Verbandstag jeder Verbandstag Betrieb ge hervor lt haben Die g den Brocco De nce Themas dam Ziel weiſt ſo wende it Deutſche Ilſchaft Bürt100 0 ten dem müſſen Aber lich erſt an den an daß Rolle geſpte Goullet Mad Grenda Lawre Degrave Ju das ach außen Deutſcher m Goethegeſellſd dt Weimar
en zu ſich ſchließlich erſt Ehrenrettung an te Rütt Kruptat Namara tyErstine chHanley enden ein Feſt mar i rei rdee wvwohn Weh die men wir zur niemals rechte I Lands Mac Hliveri Kopety Droba dann Srchhen ber We a Sie ſehen wee neue Geſi ſſen und nehme waren ſodaß Coburn n Bolzoni Fitzſimmons Der Präſide löbnis aus kfurt zufam ltenſo en müſſen e Geſichter aſſe baetsRerſyn fney Horan Sonnkag ch das Ge adt Fran zu erhaz bwöhn al viel neu t am einzelne Beſchlüſſe t BelloGaffney Renyens am Rütt tritt in ſpras dec Goetheſta den Enkeln zus es diesm i Geſellſchaf eſtellt unt einz rittlich ſeret ath Magin inn des ſtatt über mer mit e Stätten t90 in die iträge die g als rückſch a Mac Be e vor Beg ngsrennen tch gegen immer geweihtenRuhe einzelne Ai an geradezu ber den Extra wei Tag inige Eröffnu Dreiermatch 9 un die eAber ren muß m e Debatte ü es die ärz finden e ton in einem D ez77aßt waren die ſtundenlange werden daß da r und Eato deburgso die ab Zunächſt icht beſtritten n der Vorſtand hier Krame in Mag Magdere bezeichnen Es ſoll garn en mußte wen und nachher llſchaft Nelſon Viktoria 96 Mas ilfee bpeitrag hm berühr beantragte und mit Kudergeſe n gegen O ge Selbſthilfebei r unangenehm mit 1 Mk be te man ſich 4 iel der RG Nelſon ngen unſerer orige eten hatteu bvertrete der Sportzeitung Dagegen ſträub rten die ja n r t zu r Eine eigener e er e60 dieſen in d wollte gege ſchönen Wo die Ue wir noch folge die abermali rg ha ter Sitzung der eine ſofortige ger

js0 9 Händen Tagungen h iben könnten 4 bezeich ührenden reism lle en gleich von t ein und einem Antrag der Erwer rde Darau ig beſchloſſen
u früberen T l nicht auftre als lächerlich l W lage von Ha tagdeburgs ein ehlern nich Sticks ſich mit Unterſtägüng elehnt wu er einſtimm rſchienen inz 60 aus dieſe Mitte muß man ieden man ma iederla ufgängen P i groben Stockf Ein grober r en ordentliche Gründen abg ab in d d darauf e kungen

Vereine Dieſe Auffaſſung daß ſchon im Fried e Sind ſharfen Dra btedsrichter bei g r r r n eifen nie nene Hochſiſatz aſichtigt daß ſch erhoben wurde ind griffen die Sch igere de Wahe e gen His folgte au e a See ch In Teben z Gruppene boSHöch n man berü 80 Pfennig überhaupt ein r f hart waren idigers brachte aus Halbrechk Ent werbs rt zur Se mentlich der kleiner Anſtatt zu
Ten wen erbeitrag von ldentwertung ü Anſprüche hart au deburger Verteidig h 3 Minuten icht objektiven r wurde ſofo Geſchäften na werbsloſe o he einpacken ing daß

es m Kopfſteu heutigen Ge d dann ſeine re Des Magde links ſchied nach er nach einer nich beiderſeits wa inzelnen einzelne Er Speck Schu dem hervorg ſolle833 ein Mt bei der der Vorſtand da er noch auße lügel Halblin tinuten ſpäter Nervoſität en 2 Tore e hläden uſw Margarine Irre begſichen werden

r h klärte man ſi u könne nicht zu Unpartei r n rn Halbze iß er und n ſie eine en lazar rrheähere ch aber20 ermäßigte er il dieſen leiſten z war doch zu cheidung des älle mußte das Sp n und ein 3 ied auf Gehei kezahlen legte der Erwerbs äfte fielen da iderſetzten ſi en388 auf 2 ſtens zum Teil d ſes Vorſchlages sänderung ie Folge Ha emander eſchoſſe Abermals ſch wurde durch kez Betrag von ber der Geſchä re andere w unter Drohun r00 de wenig Annahme die ine Satzungs icht Kirz nachei Elbeſtädter darauf ür die der iſten Jnha n die Wa auf man äftsleuten eF ſtande der ei e ich nich waren der E us kurz t Die meiſten äufer wora Geſchäftsm ne m Vlehtheir e i aber de Beltreee der c n veſt mangelhaft Se h e e e einzulaſſen
755 2 lſo eine z machten Ablehnung in des l Halles Hinter Erſatz aus der 2 aft daß au Runmehr i ſich auf dera
88 pochanden heißt nach t ſchließlich ei e burger in a ſtellt we Warnung zu ich e des deno vorh nachher das n die 2 Mt eingeſtellt wer die Magdebur te wieder einge rde es von Die Leich betha derals man intrat und dan ritt ingt verſchie e Woht verſuchten ewieſenen Leu iedsrichter wu rnd im 25 Febr Großvorbethe le gebore àpie Dedotte e t ein Fortſch unbedingt vie iwillig ausg derſelben Schi deburg daue is burg 25 Liſt aus er Mühdie Das iſt e aber chwere lle unfre Leitung r Mag in Bewe Merſebu Guſtav L Menſchaue 5 igte tt bedeuten abe r Art S Ha unter Leitung Ibzeit wa r das e rm x iſters der eſt220 genehmig ößten Rüghchri techniſche eiſen nach durften doch t Die 2 Ha fielen ſo war nd der Stu neiderme zatte iſt bei ſtark verw die

Den gr derungen iga in den Kr h lle abgelehn noch 3 Tore S llenfer währe ilt wurde Schr eſucht ha im Waſſer uniſten iteS n g sän man die Lig emmſchu g enn nur rbeit der a gkeit verurte lären Freitod G Sie war i Komm m Freiheits399 orene Sahu s gekoſtet bis wurde dieſer an der ängriff a nde Abwehra ur Erfolgloſi einem regul worden Zwöl längeren in der00 Kämpfe hat e i Handgalopp ine einen Platz icht für die glanze Schwä jung z ſich daß von gen 25 Febr fſtand zu hier und in lgeso Kär enzte im ehr Verein durchaus nicht irch die große S erklärt es konnte Delitzſch tſchen Aufſtan ſer Tage den infolgoben begr immer m lennen u durch Umſtände de ſein kon itteldeu ſind die wordenm oben weil eben Wir verlken rücgängig Durch dieſe ieles keine Re l ch dem mitte urden uß geſetzt

es ſehr eſtellt hat behaupten Schwimmeiſte rbandes i über näheren aſſes wan z ne desm en h e r Speſhegt rn Die a v d n rn n e des re ger r g Raub undJ a a 44 werde Be Schwi damit t tn a l ſ ſpürDas wir liche Grenze n ür erbracht we etwa die Laut ür 1922 dem le werden Schwimmpere ln ſtahlen Polizeinaſeo Der die frag daß Beweiſe daf ehen Sind Und Herbandsfeſt fü Zum erſten Ma tragen Der Sck die größte Zwiebe ienaſt Die rdenenz R eſt icht weiter zu lich ligafähig orden Zum ften ausge itungen für die g Feſt dwirts Kie geworden rchwenn Wir brauche e des Saalekreiſes bendlichen Beſchl e die die die h hat bereits e Veranſtaltung ſdeale Schwiem or Diebe auf dt 25 Febr el aus Harsle e nd der Land
o i v Foige des en tet Mwinwſwortche guſt ſtatt Das iſt durch z Halberſta an dwirts Fah en umſtürzte le wurdewas wird Kreistage gibt es ine ſolche deutſ vom 12 bis 14 100 n h ne bekann Pferde des wobei der a leichter verlet neuen

t ſeine mmfeſt die t m Kopfe ſt rom 3,90 Kino
t rhöhung der er die Frag au überhaupt genehm Sinn te e Kreisſchwi findet wirt ſchwer a br Kino Kraftſtrom 3

Man könnte löſſen wird ſie jaht werden da d fährig nd s Uhr f wirt burg 26 Fel om 4,5022 on beſchlöſſen raus bejah alegau wird Worden Heute abe Mitglieder Raumburg der Lichtſtr ten bei Erhöhung ſch on im vo en Der Saal eſtlos lleHaide H 8 eine koſtet h ch ndsc den r S T ſicherlich n a Porlete u n e di An vlitnne m s allen im Febr e änn e abe
man größter ren Gaue terſtützen m Hauſe u der au in Berlin aus und burg 26 f für die Straß 3 Mark feſt Eiswohrſcheinlich zum ber die anderen eſchloſſen unterſ rt immlung ſtatt z ahrt Der in Vereinen Raumbur Mark Tari bends auf n erv immen aber di Anträge geſch n geſichert gerſam und Luftf Verbänden band hat War vach e ine i r Werſchiedendagegen ſtimm et gen ſolche Antr Antegunger dem Totaliſator t ſtehenden Luftfahrtver tung ſhlo o Mark na Todesfa Agtn mS hen w e ſolcher Tage nach Luftfahrt Deutſche Lu Beratung t W c nMNRdaraus m die Annahme alſo zwei Tag is etwas Dienſte der eſchaffene De in dem zu ihm die zaucha 26 Febr nachmittag daß ſie an Dabei

nd damit ſt die t das ſind ne rie o h es re e e en a Sbis Jetz lant man dann gete Organ rat u tter zaſes liſator o l le 12 hr it Stangen er von ttöekgede e n di Lina hen in ten Kegierung Rei n w n nen von t eſeteg m en vie5 PVerbandstag 9 dort ſoll die Harzgau auf r di Stim ſtehenden Renn Anwendung e en Veranſt ichen da am Mühe ar der i die bald S ſich die e
o ähnliches An ar Gau Anhalt r Wir kennen zwar wir den Möglichkeit der i wird das Erſu s und Hijtigte ſi ine ſolche So der Nähe der n unter Er ertea t

verden und el und Altmar icht ſo genau daß ber doch hetriebes bei eiden Begrün ſteltte ſich e geriet Jn it dem Junge keit Mi

wer ing m arſamk eſigesSeite Gau Mi in dieſem Kreiſe n könnten es iſt ab ſchon n nicht abzuſchn die Feſſeln des en deut hen Luf llen ung der re an und gin feslte Sp auf ſein Wegt ältniſſe bezeichnen ieſer Baſis 7 der tief in eHtagenen derung Que r a ne überen di2 I wenverhä als effeltio inbar auf die mit daß Altimatums g rdenden Förder igen er do öſen T Febr rmeiſter Dr einer frühe iſt ſodaßo WWeſchluß ſchon d daß man ſchein dervore des Londoner tlich zuteil we ſie auch mit e h el Je t zienſiniter e net worden h en2 recht bezeichnen t hat Verwunderun t ben der ihr ſtaa üſſe aus denen J da nd u ts angere urzeit noch 735 rbeite luß muß Jahren en nebe rden müſſe ions u eilt n ich 0 Jahren zu den ao wer vorgea in anderer Beſ mehreren J tueller rſchloſſen we den kann ne Ausbildungsz lter von 4 ahme in t ne10 ein ich vor bei even e ſunde und Au Lebensalter Uebern eiſen tsAber noch te man ſchaffen lls aft ge inem L ſeine probewer konnte man r des Zufälls Kr thewoche hie dte t er de trag de per9 rufen Schwer der Poktalſp domen Da Goe chtigt iſt rauftin Auf An ng zu eits Syſtem um das änken kfurter ne De worden ſtimanu vartllehen das al es beſchr n n rufen u Jure man e es Beginn d Veichepräfi denten czetderoge den ne e e eh oder G eraue er zu die Rede des ſt er de die Stadtve tlau t da et und t
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wiſſe linie en
Voranzeige

Ab Freitag den 3 März 1922
des größte und beliebteste Filweingepiel

Der Spielmann
6 durchkomponierte Akte mit herrl i

Awias Persönliche Mitwirkung erstkl

Gleichzeitig Beginndes gpenneréster in Husſührung und Hus
stattung erstklassigen Sensationsfilms

d ger Dalch
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p DEUTSCHER ARBEIT
ORESDEN 1922 U BIS SEPTEMBE3rn r i ruſsCHE Rdu e F avurſs a lellen ge pORZELAN KERAM K GLAS

vom bis März 1922Die allgemeine internationale Meſſe 2 A u ch E

Deutſchlands S GELDDie erſte und größte Meſſe der Welt r danke e
Versende franko einschl Verpackung gegene Feich enth a p geg
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